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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissarin Moser 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter- 
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver- 
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 
8, 52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 
69796-59, www.porschen-bergsch.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Ratgeber
Notfallhilfe

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge



ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung 

Öffentliche Bekanntmachung 

Umwandlung der Katholischen Grundschule (KGS) Stockheim 
in eine Gemeinschaftsgrundschule zum 01.08.2023
In der Zeit vom 24.04.2023 bis zum 14.05.2023 hat ein Abstim-
mungsverfahren zur Umwandlung der Katholischen Bekenntnis-
schule (KGS) Stockheim stattgefunden. Stimmberechtigt waren 112 
Eltern bzw. Erziehungsberechtigte der Kinder an der KGS Kreuzau. 
Das Abstimmungsergebnis wurde am 15.05.2023 mit folgendem 
Ergebnis festgestellt: 
 Stimmberechtigt  112 Personen 
 es haben Stimmen abgegeben  69 Personen 
 davon haben mit Ja gestimmt  61 Personen 
 davon haben mit Nein gestimmt    4 Personen 
 ungültig waren die Stimmen von      4 Personen 
Gemäß § 10 der Verordnung über das Verfahren zur Bestimmung 
der Schulart von Grundschulen und Hauptschulen (Bestimmungs-
verfahrensverordnung – BestVerfVO) ist die Umwandlung durchzu-
führen, wenn mehr als die Hälfte der Stimmen für die Umwandlung 
gestimmt haben; dies ist mit 54,5 % Zustimmung der Fall. 
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung vom 13.06.2023 
beschlossen, gemäß § 27 Abs. 3 des Schulgesetzes NRW vom 
15.02.2005, zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.09.2020 (GV 
NRW S. 890) die KGS Stockheim, Im Kleinenfeld 14, 52372 Kreuzau, 
Schul-Nr. 117602, ab dem 01.08.2023 in eine Gemeinschaftsgrund-
schule (GGS) umzuwandeln. Die Schule erhält den Namen „Gemein-
schaftsgrundschule Stockheim“. 
Die Bezirksregierung Köln hat die Umwandlung mit Schreiben vom 
27.07.2023 zum 01.08.2023 genehmigt. 
Bekanntmachungsanordnung 
Das Ergebnis des Abstimmungsverfahrens sowie die Umwandlung 
der Katholischen Grundschule Stockheim in eine Gemeinschafts-
grundschule werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
beim Zustandekommen dieser Satzungen nach Ablauf eines Jahres 
seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,  
 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge- 
  schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,  
 b) der Aufstellungsbeschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich  
  bekannt gemacht worden,  
 c) der Bürgermeister hat den Aufstellungsbeschluss vorher  
  beanstandet oder  
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt  
  vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die  
  Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Kreuzau, den 01.08.2023
-Ingo Eßer- 
Bürgermeister 

Umwandlung der Katholischen Grundschule (KGS) Kreuzau in 
eine Gemeinschaftsgrundschule zum 01.08.2023
In der Zeit vom 24.05.2023 bis zum 14.05.2023 hat ein Abstim-
mungsverfahren zur Umwandlung der Katholischen Bekenntnis-
schule (KGS) Kreuzau stattgefunden. Stimmberechtigt waren 158 
Eltern bzw. Erziehungsberechtigte der Kinder an der KGS Kreuzau. 
Das Abstimmungsergebnis wurde am 15.05.2023 mit folgendem 
Ergebnis festgestellt: 

 Stimmberechtigt  158 Personen 
 es haben Stimmen abgegeben  102 Personen 
 davon haben mit Ja gestimmt  88 Personen 
 davon haben mit Nein gestimmt      5 Personen 
 ungültig waren die Stimmen von      9 Personen 
Gemäß § 10 der Verordnung über das Verfahren zur Bestimmung 
der Schulart von Grundschulen und Hauptschulen (Bestimmungs-
verfahrensverordnung – BestVerfVO) ist die Umwandlung durchzu-
führen, wenn mehr als die Hälfte der Stimmen für die Umwandlung 
gestimmt haben; dies ist mit 55,7 % Zustimmung der Fall. 
 Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung vom 13.06.2023 
beschlossen, gemäß § 27 Abs. 3 des Schulgesetzes NRW vom 
15.02.2005, zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.09.2020 (GV 
NRW S. 890) die KGS Kreuzau, Hauptstraße 22, 52372 Kreuzau, 
Schul-Nr. 117640, ab dem 01.08.2023 in eine Gemeinschaftsgrund-
schule (GGS) umzuwandeln. Die Schule erhält den Namen „Gemein-
schaftsgrundschule Kreuzau“. 
Die Bezirksregierung Köln hat die Umwandlung mit Schreiben vom 
27.07.2023 zum 01.08.2023 genehmigt. 
Bekanntmachungsanordnung 
Das Ergebnis des Abstimmungsverfahrens sowie die Umwandlung 
der Katholischen Grundschule Kreuzau in eine Gemeinschaftsgrund-
schule werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
beim Zustandekommen dieser Satzungen nach Ablauf eines Jahres 
seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,  
 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge 
  schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,  
 b) der Aufstellungsbeschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich  
  bekannt gemacht worden,  
 c) der Bürgermeister hat den Aufstellungsbeschluss vorher  
  beanstandet oder  
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt  
  vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die  
  Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
Kreuzau, den 01.08.2023
-Ingo Eßer- 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung
der Gemeinde Kreuzau

Vorhabenbezogener Bebauungsplan I 13, Ortsteil Winden, „Kelter-
straße 50“ im beschleunigten Verfahren gem. §13a BauGB
hier: Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Antrag auf Einleitung des o.g. vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes wurde vom Rat der Gemeinde Kreuzau am 18.04.2023 zur 
Kenntnis genommen, der Aufstellungsbeschluss zu o.g. Verfahren in 
der gleichen Sitzung gefasst. In derselben Sitzung wurde die öffent-
liche Auslegung des Bebauungsplanes gem. § 3 Abs. 2 BauGB be-
schlossen. Aufgrund der Durchführung im beschleunigten Verfahren 
gem. §13a Abs. 3 BauGB wird auf die Durchführung einer frühzei-
tigen Beteiligung gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB verzichtet.
Ziele und Zweck
Mit dem Antrag auf Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes durch eine Vorhabenträger sollen die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für den Neubau zweier Mehrfamilienhäuser 
mit gemeinsamer Tiefgarage an der Kelterstraße 50 geschaffen 
werden. Durch die Aufgabe der nicht erhaltenswerten Gebäude bie-
tet es sich an, das heute mindergenutzte Grundstück seinem Stand-
ort entsprechend zu bebauen. Durch die Investitionsbereitschaft des 
Vorhabenträgers besteht die Möglichkeit, den zentralen Siedlungs-
bereich des Ortsteiles nachzuverdichten. Dadurch werden gleichzei-
tig hochwertige Außenbereichsflächen vor einer Neuinanspruchnah-
me und somit vor einer Versiegelung bewahrt. Das Vorhaben ist eine 
Maßnahme der Innenentwicklung und entspricht dem allgemeinen 
Grundsatz der Bauleitplanung gemäß § 1 Abs. 5 BauGB.
Mit der Entwicklung von Wohnbauflächen soll die anhaltende Nach-
frage nach Bauflächen und Wohnraum innerhalb des Kreises Dü-
ren unterstützt werden. Durch das Vorhaben kann jungen Bürgern 
des Ortsteiles Winden zeitgemäßer Wohnraum geboten und diese 
langfristig an den Ort gebunden werden. Gleichzeitig wird damit 
gewährleistet, dass die vorhandene Infrastruktur langfristig ausge-
lastet wird. Zudem entspricht die Planung dem Ziel der Wachstums-
offensive des Kreises Düren, der bis zum Jahr 2025 Wohnraum für 
30.000 Neubürger schaffen möchte. Die Planung ist dazu geeignet, 
den Prozess ‚Region + Wohnen‘ der Bezirksregierung Köln zu unter-
stützen. Mit der Realisierung des Bauvorhabens wird den Zielen 
einer nachhaltigen und zeitgemäßen Stadtentwicklung gefolgt.
Aufgrund der geplanten Nachverdichtung im Ortskern des Ortsteiles 
Winden sowie mit einer Grundfläche, die kleiner ist als 20.000 m², 
wird der Bebauungsplan I 13 im beschleunigten Verfahren gem. § 
13a BauGB aufgestellt. Aus oben genanntem Grund kann auf die 
Durchführung einer Umweltprüfung gem. §2 Abs. 4 BauGB sowie 
die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und 
Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
verzichtet werden.
In Anwendung des § 3 (2) BauGB wird die öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplanes I 13, Ortsteil Winden, „Kelterstraße 50“, 
durchgeführt.
Neben dem Entwurf des Planes, dem Vorhaben- und Erschließungs-
plan mit Grundrissen und Ansichten der geplanten Bebauung sowie 
der textlichen Festsetzungen und der Begründung liegen folgende 
Unterlagen aus:
 - Gutachterliche Stellungnahme zu den Geräuschimmissionen  
  durch die Nutzung einer Tiefgaragenzufahrt: ACCON Köln  
  GmbH, Projekt 409887-1833
 - Artenschutz-Vorprüfung (ASP Stufe 1): Haese Büro für Um- 
  weltplanung aus Stolberg
Hinweis zur Artenschutz-Vorprüfung (ASP Stufe 1): Gemäß Abstim-

mung des Vorhabenträgers mit dem Gutachter wird im Bebauungs-
plan ein Hinweis aufgenommen, dass die im Rahmen der Arten-
schutz-Vorprüfung (ASP Stufe 1) genannten Prüfungen (ASP II) zu 
Schleiereule und Steinkauz bis zum Satzungsbeschluss durchzufüh-
ren sind. Weiterhin wird eine Prüfung der Fledermäuse im Rahmen 
des Abriss-Genehmigungsverfahrens durchgeführt.
Abgrenzung des Planbereichs
Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 147, 246, 247 und 289, Flur 
2, Gemarkung Winden.
Die Größe des Geltungsbereichs beträgt ca. 3.478 m².
Die genaue Begrenzung des Planbereichs ist aus der nachstehen-
den (unmaßstäblichen) Übersichtskarte ersichtlich:

Der Entwurf des Bebauungsplanes I 13, Ortsteil Winden, „Kelter-
straße 50“ mit der dazugehörigen Begründung, Planzeichnung ein-
schließlich der bereits vorliegenden Unterlagen und Stellungnahmen 
mit umweltbezogenen Informationen liegen in der Zeit vom

04.September 2023 bis einschließlich 06. Oktober 2023
bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Rathaus, Abteilung 2.1 – 
Bauleitplanung/Wirtschaftsförderung, Zimmer 356, Bahnhofstraße 
7, 52372 Kreuzau, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Die Ausle-
gung dient der Ermittlung der betroffenen Belange. Die Dienststun-
den sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags 
von 13.30 Uhr bis 16 Uhr und donnerstags von 13.30 Uhr bis 17 Uhr. 
Stellungnahmen können während der oben genannten Auslegungs-
frist schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeister Kreuzau, 
Rathaus, Abteilung 2.1 – Bauleitplanung/Wirtschaftsförderung, Zim-
mer 356, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, vorgebracht bzw. ein-
gereicht werden. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht eingereicht 
werden, können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben.
Die Bekanntmachung ist auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau 
unter www.kreuzau.de/bauleitplanung abrufbar.
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht. 
Kreuzau, d. 25.07.2023
Der Bürgermeister
- Ingo Eßer -
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Öffentliche Bekanntmachung 

Hinweis-Bekanntmachung

Bezirksregierung Köln  Köln, den 03.08.2023       
Dezernat 33- Ländliche Entwicklung,  Zeughausstr. 2 – 10
Bodenordnung   50667 Köln
Flurbereinigung Merken-Schlichbach  Tel.: 0221/147-2033
Az.:  33.46 – 5 12 05 -   

Schlussfeststellung
Im Flurbereinigungsverfahren Merken-Schlichbach wird hiermit ge-
mäß § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S.2794), die 
Schlussfeststellung angeordnet. Es wird festgestellt, dass
1. die Ausführung des Flurbereinigungsverfahrens nach dem Flur-
bereinigungsplan und seinem Nachtrag 1 bewirkt ist,
2. den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flurbe-
reinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen,
3. die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen sind,
4. die Beteiligten ihre Verpflichtungen gegenüber der Teilnehmer-
gemeinschaft erfüllt haben.
Das Flurbereinigungsverfahren endet mit der Zustellung der un-
anfechtbaren Schlussfeststellung an die Teilnehmergemeinschaft. 
Gleichzeitig erlischt die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Merken-Schlichbach. Damit erlöschen auch die Rechte und 
Pflichten ihres Vorstandes.

Gründe
Der Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens durch die Schluss-
feststellung ist mit Blick auf die im Tenor dieser Verfügung getroffe-
nen Feststellungen gemäß § 149 FlurbG zulässig und gerechtfertigt. 
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes und seines Nachtrages 
1 ist in tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht bewirkt.
Das Grundbuch, das Liegenschaftskataster und die sonstigen öf-
fentlichen Bücher sind berichtigt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach 
seiner öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln
oder zur Niederschrift bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33,
Börsenplatz 1, 50667 Köln

unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen. 

Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektroni-
schen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die 
elektronische Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-Mail-
Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de.
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit 
bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben 
werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de. 
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden 
sollte, würde deren Verschulden der vollmachtgebenden Person zu-
gerechnet werden.
Der Widerspruch steht auch dem Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft der Flurbereinigung Merken-Schlichbach zu.
Im Auftrag (LS)
gez. Kopka
Leitender Regierungsvermessungsdirektor
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird ebenfalls auf der Internet-
Seite der Bezirksregierung Köln veröffentlicht unter:
https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der 
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden 
unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur 
Verfügung gestellt. 

12. Änderungssatzung zur Verbandssatzung der kdvz Rhein-Erft-Rur
Die Verbandsversammlung der kdvz Rhein-Erft-Rur hat in ihrer Sit-
zung am 16.06.2023 die 12. Änderungssatzung zur Verbandssat-
zung beschlossen.
Die Bezirksregierung Köln hat die 12. Änderungssatzung zur Ver-
bandssatzung durch Bekanntmachungsvermerk vom 10.07.2023 – 
Az.31.1.5.1-kdvz-2023/SÄ12 – öffentlich bekannt gemacht. Durch die 
Veröffentlichung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln, Nr. 28/23 
vom 17.07.2023, wurde die 12. Änderungssatzung rechtskräftig.
Gemäß § 11 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit (GkG NRW) wird hiermit auf diese Veröffentlichung hingewiesen.
Kreuzau, den 21.07.2023
Gemeinde Kreuzau
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Telefonistin geht in den Ruhestand

Neue Auszubildende begrüßt

Erste Hilfe bei Kindern 

Nach 39 Jahren als Mitarbeiterin der Rathauszentrale geht Hannelo-
re Winter in den Ruhestand.
Ende Juli hat Bürgermeister Ingo Eßer die langjährige Mitarbeiterin 
Hannelore Winter, geb. Wissniewski, in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet und ihr Dank und Anerkennung für ihre treue 
Dienstleistung ausgesprochen. Die Kolleginnen und Kollegen des 
Rathauses haben ihr zum Abschluss noch einmal eine würdige Ver-
abschiedung bereitet.  
„Mit Hannelore Winter ist eine von den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern geschätzte Kollegin aus der Gemeindeverwaltung ausge-
schieden“, so Ingo Eßer. Die von Kindheit an erblindete war seit 1984 
ohne Unterbrechung in der Telefonzentrale und an der Rathauspforte 
als Servicemitarbeiterin tätig und wird deshalb auch vielen Bürge-
rinnen und Bürgern bekannt sein in guter Erinnerung bleiben. 
Gemeinsam mit dem Personalratsvorsitzenden Oliver Büchel dankte 
Bürgermeister Eßer Frau Winter für ihren engagierten und motivier-
ten Einsatz für die Gemeinde. Im Namen aller wünschten sie ihr alles 
Gute für die Zukunft.

Gemeinde Kreuzau setzt auf eigenen Nachwuchs
Zum neuen Ausbildungsjahr konnten Bürgermeister Ingo Eßer und 
Beigeordneter Reinhard Theisen die neue Auszubildende Leonie 
Hermann im Rathaus Kreuzau begrüßen. Sie wünschten ihr viel Er-
folg auf ihrem Weg zum angestrebten Ausbildungsziel. 
Leonie Hermann beginnt bei der Gemeinde eine dreijährige Aus-
bildung zur Verwaltungsfachangestellten. Theoretische Grundlagen 
in den Fächern Kommunalrecht, Sozialrecht, Ordnungsrecht, Per-
sonalwesen sowie Verwaltungsbetriebswirtschaft werden über das 
Studieninstitut für kommunale Verwaltung Aachen vermittelt. Die 
praktische Ausbildung erfolgt in den einzelnen Fachabteilungen im 
Rathaus Kreuzau.
Die Gemeinde Kreuzau sucht jedes Jahr Auszubildende für die Ver-
waltung, um mit eigenen Nachwuchskräften den künftigen Perso-

Ein Familienseminar mit allen Generationen im großen Sitzungssaal
Stillende Mütter, spielende Väter, Großeltern und viele andere, so-
wohl beruflich als auch privat mit und für Kinder aktiv: die Vielfalt 
der Teilnehmer am 1. Mitmach-Seminar im Rathaus Kreuzau war 
groß. Leider konnten nur gut die Hälfte der Anmeldungen berück-
sichtigt werden, eine Wiederholung ist also geplant. Selten, so freute 
sich Stefan Berkner von der AOK Rheinland/Hamburg, habe er ein 
so entspanntes Seminar mit so vielen interessierten Menschen und 
vielfältigen Fragen ausrichten können. 
Denis Linden, Dozent im Gesundheitswesen, veranschaulichte an-
hand von zwei Kinderpuppen Handgriffe und Anleitungen, um Kin-
dern, vom Säuglingsalter an, im Ernstfall eine Erste-Hilfe leisten zu 
können. Vom „Kutschersitz“ über Krampfanfälle, Spielplatzverlet-
zungen oder dem Verschlucken von Fremdkörpern, es gab vieles zu 

nalbedarf sicherstellen zu können. In den nächsten Jahren werden 
einige langjährig Beschäftigte aus dem Dienstbetrieb ausscheiden. 
Zudem ist auch bei den Verwaltungen der Fachkräftemangel bereits 
deutlich spürbar. Zusammen mit Leonie Hermann werden derzeit 
zwei weitere Verwaltungsfachangestellte bei der Gemeindeverwal-
tung ausgebildet und auch im nächsten Jahr ist angedacht wieder 
eine Ausbildungsstelle zu besetzen.
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erfahren. Auch Änderungen im Gesundheitswesen, die sich im Laufe 
der Zeit nach neusten Erkenntnissen ergeben haben, wie z.B. das 
Verhalten nach Vergiftungen, wurden besprochen.
Eine Still(e)ecke für die jungen Mütter und der Spieletisch für die 
Kleinen wurden zwischendurch gut genutzt. Zum Abschluss gab es, 
außer einem Teilnehmerzertifikat, ein kleines „Handbuch für Kinder-
notfälle“ als Geschenk. Weitere Mitmach-Seminare sind bereits in 
der Planung.

In der Grünstraße heißt es nun: 
Schlaglöcher adé

Anfang Juli wurde die Baumaßnahme in der Grünstraße im Ortsteil 
Drove nach einer Bauzeit von rund 14 Monaten abgeschlossen. In 
der zum Teil 16 m breiten Verkehrsfläche wurden neben dem Stra-
ßenneuausbau der Regen- und Schmutzwasserkanal vollständig 
erneuert. Auch diverse Versorgungsleitungen von Westnetz wurden 
instandgesetzt sowie Leerrohre für Telekommunikationsunterneh-
men verlegt.
Die Fahrbahn und die Nebenanlagen wurden gemäß der Abstimmung 
in der durchgeführten Anliegerversammlung hergestellt. Dabei misst 
die Fahrbahnbreite zwischen 4 Meter und 6 Metern, beidseitig sind 
gepflasterte Gehwege sowie insgesamt 34 öffentliche Stellplätze 
entstanden. Hinzu kommen 14 Baumbeete, deren Bepflanzung im 
Herbst erfolgen wird. In der Grünstraße werden drei verschiedene 
Baumarten gepflanzt: Traubenkirsche, Amberbaum und Feldahorn. 
Alle drei Baumarten sind darauf ausgelegt mit höheren Tempera-
turen und Trockenheit zurecht zu kommen und gehören zu den so 
genannten Klimawandelgehölzen. Die Bäume sorgen dafür, dass die 
Straße im Frühjahr und Sommer ihrem Namen entsprechend, grün 
sein wird. Im Herbst wird die Grünstraße dann richtig bunt, da der 
Feldahorn ein eher gelbes und der Amberbaum eher ein rotes Blät-
terkleid zur schau stellt.
Die Altglascontainer haben einen neuen Standort erhalten. Diese 
stehen nun an der Ecke zur Pfarrer-Kreitz-Straße. Zur Verkehrsbe-
ruhigung ist die Grünstraße als Tempo-30-Zone ausgewiesen.
Die Straßenausbaumaßnahme erfolgt für die Anlieger ohne Beitrags-
veranlagung. Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen hatte im ver-
gangenen Jahr eine neue Förderrichtlinie zur vollständigen Entlastung 
von beitragspflichtigen Grundstückseigentümerinnen und -eigentü-
mern von Straßenausbaubeiträgen auf den Weg gebracht. Das be-
deutete eine Aufstockung der bisherigen Förderung aus dem landes-
eigenen Förderprogramm von 50 Prozent auf 100 Prozent. Durch die 
Gewährung von Zuweisungen des Landes erfolgt demnach eine voll-
ständige Entlastung der Straßenausbaubeitragspflichtigen. 

LED-Flutlicht für Sportplätze
Modernisierung der Lichttechnik in Drove und Kreuzau 
Seit Kurzem können Meisterschaftsspiele und Trainingseinheiten im 
Waldstadion auf der Drover Heide sowie der Kurt Hoesch Kampfbahn 
(Stadion) Kreuzau bei deutlich besseren Lichtbedingungen stattfin-
den. Fördergelder aus der Nationalen Klimaschutzinitiative des Bun-
des ermöglichten eine Teilfinanzierung der Umstellung veralteter 
Leuchtmittel auf moderne LED Technik. 

Auf diese Weise werden durch Reduzierung des Strombedarfs kli-
maschädliche CO2-Emissionen verringert und die Anlagen zugleich 
auf den neuesten energetischen Stand gebracht. Im Vergleich haben 
LED-Lampen die höchste Lichtausbeute, können also aus einer be-
stimmten Menge Strom am meisten Licht erzeugen. LED-Lampen 
sind im Schnitt etwa sechsmal effizienter als Halogenlampen und 
belasten die Umwelt etwa fünfmal weniger. 
Die Gemeinde Kreuzau unterstützt mit ihren kommunalen Klima-
schutzmaßnahmen die nationalen Ziele zur beschleunigten Vermin-
derung von Treibhausgasemissionen und der schnellstmöglichen 
Erreichung einer Treibhausgasneutralität. 
Flutlichtanlage Drove
An den vier vorhandenen Flutlichtmasten in Drove wurden die alten 
Flutlichtstrahler gegen neue LED-Strahler ausgetauscht, um Sport- 
und Trainingsplatz auszuleuchten. Die in die Jahre gekommenen 
Verkabelung wurde zudem erneuert, die Standsicherheit der Masten 
überprüft, ein neuer Blitzschutz angebracht und ein witterungsfester 
Anstrich aufgetragen. Die Anlage kann je nach Bedarf für Wettbe-
werbs- oder Trainingsbetrieb auf Voll- oder Teillast geregelt werden. 
Zudem sind die Spielhälften unabhängig voneinander zu betreiben. 
Ausgegangen vom ursprünglichen Stromverbrauch und dem glei-
chen Nutzungsprofil reduziert sich durch die LED Strahler der Ver-
brauch bei Volllast um ca. 27% und bei Trainingsbetrieb um ca. 80%.
Die Gesamtkosten der Planung und Umrüstung sowie der Unterhal-
tungsarbeiten beliefen sich auf knapp 70.000 Euro, welche fast zur 
Hälfte gefördert werden konnten. 
Flutlichtanlage Kreuzau
Ebenfalls konnten alle sechs Masten des Kreuzauer Stadions umge-
rüstet werden. Auch hier wurden Standsicherheitsuntersuchung und 
begleitende Maßnahmen erbracht. Mittels einer App-Steuerung soll 
hier zukünftig zusätzlich zur manuellen Steuerung das Flutlicht für alle 
Spiel- und Trainingseinheiten individuell eingestellt werden können. 
Ausgehend vom ursprünglichen Stromverbrauch und dem gleichen 
Nutzungsprofil reduziert sich durch die LED Strahler der Verbrauch 
bei Volllast hier ebenfalls um ca. 27% und bei Trainingsbetrieb um 
ca. 80%. Die Gesamtkosten von circa 47.000 Euro konnten zur Hälf-
te durch die vorgenannten Fördergelder abgedeckt werden.
„Mit der Maßnahme setzen wir als Kommune die im Klimaschutz-
konzept verankerte Intention, örtliche Potenziale im Bereich Energie-
effizienz und -einsparung zu nutzen, weiter um“, so Bürgermeister 
Ingo Eßer, der sich freut, dass der Ball künftig unter LED-Flutlicht rollt.
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„Lou Dynias Wohnzimmerkonzert on 
Tour“ am Dorfbrunnen in Kreuzau

Die Kulturabteilung der Gemeinde Kreuzau veranstaltete bei tollem 
Sonnenschein ihr jährliches Sommerkonzert. Mit Lou Dynias Wohn-
zimmerkonzert on Tour fand auf dem neuen Dorfplatz „Am Dorf-
brunnen“ ein Konzert der besonderen Art statt. Der Singer/Song-
writer aus Bocholt brachte seine eigene kleine Bühne in Form eines 
umgebauten Wohnanhängers gleich mit und begeisterte die Besu-
cherinnen und Besucher mit wunderbarer Musik. 
Wenn Lou Dynia mit seiner Band im Städtischen Bühnenhaus seiner 
Heimat Bocholt aufspielt, besuchen bis zu 2.000 Gäste die Lou Dynia & 
friends Konzerte, doch gerade in diesem „intimen Rahmen“ trifft seine 
Musik die Menschen „mitten ins Herz“. Auch die Terrassen am Dorf-
brunnen waren sehr gut gefüllt und so kam es, wie es kommen musste: 
Lou Dynia hatte viel Spaß in Kreuzau und wollte so gar nicht aufhören.
Das ist es, was ihn ausmacht. In seinem „eigenen Wohnzimmer“ ver-
zauberte er das Publikum mit seiner charmanten und sympathischen 
Art bei bestem Sommerwetter mit seiner Stimme, seiner Wärme und 
seinen Geschichten auf dem voll besetzten Kreuzauer Dorfplatz.
Das ortsansässige Louis Brauhaus sorgte mit seinem Viertelvorvier-
Bier für die Abkühlung des Gaumens, der ebenfalls ortsansässige 
Caterer „Languste“ sorge für die entsprechende Grundlage. Ein 
wundervoller Abend mit einem emotionalen Auftritt, melodischen 
Songs und ganz viel Gefühl. 

Schredderaktion Herbst 2023

Auch in diesem Herbst bietet die Gemeinde Kreuzau für alle 
Ortsteile in der Zeit vom

16.10.-21.10.2023

eine Schredderaktion zur Förderung der Eigenkompostierung an.

Und so läuft es ab:
 • Anmeldung
  Ab sofort können Sie sich über folgende Wege bei der Gemeinde  
  Kreuzau anmelden:
    telefonisch unter der Telefonnummer 02422/507-478,
			  per Mail unter abfall@kreuzau.de 
Bitte schätzen Sie vor Ihrer Anmeldung die Schredderzeit ab und 
teilen Sie diese bei Ihrer  Anmeldung aus Planungsgründen mit.
Bei der Anmeldung geäußerte Wunschtermine werden wir versu-
chen zu berücksichtigen.
Bitte haben Sie jedoch Verständnis dafür, dass aus organisatori-
schen Gründen kein Anspruch hierauf besteht.
 • Terminmitteilung
  Nach der Tourenplanung werden Sie telefonisch über den für 
  Sie eingerichteten Termin informiert. 
  Achtung: Sofern Sie eine Anmeldung per Mail vornehmen,  
  erhalten Sie die Terminmitteilung ebenfalls per Mail.
  Bitte beachten Sie, dass eine genaue Uhrzeit nicht mitgeteilt  
  werden kann.
 • Material bereitlegen
  An dem Ihnen mitgeteilten Termin muss das Schreddermate- 
  rial am Straßenrand bereitliegen und wird dann vor Ort  
  geschreddert. 
  Für den Rücktransport des zerkleinerten Materials ist der  
  Eigentümer selbst verantwortlich.
 • Abrechnung
  Abgerechnet wird ein Entgelt je angefangene ¼ Stunde in  
  Höhe von 10,00 € (montags bis freitags) bzw. 15,00 € (samstags).
  Sie erhalten über das zu zahlende Entgelt eine Rechnung. Bitte  
  geben Sie bei der Überweisung des fälligen Betrags das Kas- 
  senzeichen an, welches auf der Rechnung angegeben ist.
Sollten Sie noch weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an die Abfallberatung unter der Telefonnummer 02422/507-478. 
Alternativ können Sie Ihre Frage auch schriftlich an abfall@
kreuzau.de richten.

Beteiligen Sie sich am 
Klimaschutzkonzept

Wir brauchen Sie! Sie haben noch bis zum 27. August die Mög-
lichkeit Ihre Anregungen zum Klimaschutz in der Gemeinde Kreuzau 
auf einer Onlinekarte einzutragen. Die Ergebnisse werden in das 
Konzept mit einfließen und bei einer öffentlichen Veranstaltung am 
Donnerstag, den 14. September 2023, um 19 Uhr im Rathaus vor-
gestellt. Hier haben Sie nochmals die Möglichkeit sich in den Be-
teiligungsprozess mit einzubinden. 
Wir freuen uns auf ihre Vorschläge und Ideen für ein klimafreund-
liches Kreuzau! 
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Mit Demenz zu Hause 
gut und sicher leben

Beratungsangebot am 18.09.23 von 17.00 – 19.30 Uhr 
Angehörige und professionell Helfende haben oft starke Bedenken, 
wenn eine Person, bei der eine Demenz festgestellt wurde, weiterhin 
allein im eigenen Haushalt leben möchte. Meist werden Sicherheits-
bedenken angeführt: Selbst- und Fremdgefährdung oder Vereinsa-
mung. Diese Bedenken sind berechtigt. Doch können solche Risiken 
oft über einen langen Zeitraum minimiert und ein sicherer Rahmen 
geschaffen werden. Dazu gibt es durchaus Möglichkeiten!
Das Beratungsangebot des Regionalbüros Alter, Pflege und Demenz 
Aachen/Eifel richtet sich vor allem an Angehörige, Freunde und 
Nachbarn demenzerkrankter Menschen. 
Veranstaltungsort: Rathaus Kreuzau
Eine Anmeldung bis zum 11.09.23 ist erforderlich!
Generationenbeauftragte
Frau Paillon
Telefon 02422-507113

Herzlich willkommen
Sorgesprechstunde an jedem 1. Donnerstag im Monat
Ganz herzlich begrüßen wir das Team „Kreuzau sorgsam“, welches 
in unserer Gemeinde die erste Zweigstelle einrichten kann. 
Bereits im November 2019 errichtete die Initiative Sorgekultur eine 
Anlaufstelle in der Dürener Innenstadt. 
Nun gibt es auch für die Kreuzauer Bürgerinnen und Bürger kurze 
Wege und vielleicht sogar ein bekanntes Gesicht. Jeden 1. Donners-
tag im Monat treffen Sie von 15 – 18 Uhr eine/n der Kreuzauer Sor-
gebeauftragten im Dorfbüro in der Hauptstraße 68 an.
Die Sorgebeauftragten sind gut geschult und auch generationen-
übergreifend bestens vernetzt.
Die Beratungen sind individuell, neutral und kostenlos - und trotz-
dem sehr persönlich.
Fachwissen und Lebenserfahrung ergänzen sich perfekt. Fassen Sie 
sich bei Lebensfragen, Alters- oder Alltagssorgen ein Herz – eine 
offene Tür erwartet Sie!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, erste Fragen richten Sie gerne 
auch an:
Frau Paillon, Telefon 02422-507 113

Ausstellung der 
„Musterwohnung Demenz“

Fahrt nach Jülich am 20.09.2023
Wie kann ein farbiges Geschirr den Appetit anregen, eine Türfolie 
Behaglichkeit vermitteln und der morgendliche Gang ins Bad die An-
gehörigen beruhigen? 
Orientierung, Sicherheit und Wohlbefinden sind die wichtigsten As-
pekte der Wohnungsgestaltung für Demenzerkrankte, die nach wie 
vor in ihrem Zuhause leben. In der Musterwohnung Demenz erfahren 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen einfache, gut umsetzbare so-
wie kostengünstige Möglichkeiten, die eigene Wohnung „demenz-
freundlicher“ zu gestalten. Dazu gehören neben praktischen Tipps 
auch Informationen zu technischen Unterstützungssystemen wie 
z.B. „intelligente“ Fußleisten, Falldetektoren oder GPS-Systeme. Die 
Musterwohnung ist einer durchschnittlichen Wohnung nachempfun-
den, also realitätsnah konzipiert. Die Vorschläge zur Gestaltung sind 
demnach gut umsetzbar. 
Das Fachpersonal der AOK-Servicestelle Demenz leitet durch die 
etwa 90-minütigen Besichtigung, Start in Jülich ist um 11.00 Uhr. 
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Angesprochen sind vor allem pflegende Angehörige oder mit einer 
Betreuung beauftragte Personen, die ihr Wissen erweitern möchten 
oder individuelle Fragen zur Lebensführung demenzerkrankter Men-
schen im eigenen Zuhause haben. 
Eine gemeinsame Fahrt mit der Rurtalbahn ab Bahnhof Kreuzau ist 
möglich. Treffpunkt ist um 9:40 Uhr. Im Anschluss sind drei Stunden 
freier Aufenthalt in Jülich (zum Bummeln oder Kaffeetrinken, etc.) 
geplant. Eine gemeinsame Rückfahrt kann um 16:13 Uhr ab Bahn-
hof Jülich stattfinden. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen beschränkt. Die Fahrtkosten 
müssen selbst getragen werden.
Für eine Einzelfahrt fallen 10,20 € an. Nach der Anmeldefrist organi-
sieren wir gerne passende Gruppentickets zum bestmöglichen Preis.
Bitte beachten Sie, dass ein Umstieg mit Gleiswechsel am Dürener 
Bahnhof erfolgt! Dies ist unter Umständen nicht barrierefrei möglich.
Um Anmeldung wird bis zum 11.09.2023 gebeten!
Weitere Fragen stellen Sie gerne an:
Frau Paillon, Telefon: 02422-507 113

Jahresendfahrt nach Maastricht 
am 13.12.2023

Ausflugsangebot für Seniorinnen und Senioren  
Maastricht und der Weihnachtsmarkt sind in jeder Hinsicht 
ein Genuss…
Beleuchtete Straßen verbinden Plätze und Höfe der historischen In-
nenstadt, die ganz im Zeichen weihnachtlicher Atmosphäre steht. 
Zahlreiche Marktstände laden zum Verweilen, Schauen und Staunen 
ein und die warmen Cafés verströmen eine einmalige Atmosphäre.
Der Weihnachtsmarkt von Maastricht ist einer der schönsten Weih-
nachtsmärkte der Niederlande.
Das beleuchtete Riesenrad bietet einen Blick auf den festlich ge-
schmückten Vrijthof. Lauschen Sie weihnachtlicher Musik, während 
Sie den Schlittschuhläufern bei einem heißen Getränk im Café ne-
ben der Eisbahn zusehen. Probieren Sie ein paar Reibekuchen oder 
Puffertjes. Oder fügen Sie einen Schrobbelèr-Likör zu Ihrem Kaffee 
für ein echtes Maastrichter Weihnachtsmarkt-Erlebnis hinzu. Nach 
einer Weile an der frischen Luft können Sie sich in der idyllischen 
Alpenhütte aufwärmen oder in der nahe gelegenen Basilika St. Ser-
vatius die weihnachtliche Ruhe und Stille genießen.
Der letzte Seniorenausflug des Jahres will frühzeitig geplant 
werden. Deshalb laden wir Sie bereits jetzt ein, sich recht-
zeitig anzumelden.
Am Mittwoch, dem 13. Dezember starten wir die Bustour gegen 
10:00 Uhr am Kreuzauer Bahnhof.
Weitere Zustiege in vielen Ortsteilen werden wieder möglich sein. 
Kurz vor Mittag ist die Ankunft in Maastricht geplant. So steht aus-
reichend Zeit für Besichtigungen und Einkäufe zur Verfügung, bevor in 
der Dämmerung der beleuchtete Weihnachtsmarkt besonders strahlt. 
Deshalb treten wir die Rückfahrt erst um 17.30 Uhr an und sind 
gegen 19.00 Uhr zurück.
Die genaue Routenplanung kann nach dem Kartenvorverkauf in Ab-
stimmung mit dem Busunternehmen erfolgen.

Faltbare Rollatoren und klappbare Reiserollstühle können transpor-
tiert werden.
Der Kostenbeitrag wird von der Gemeinde Kreuzau unterstützt und 
beträgt 20,00 € pro Person für die Fahrt im 4-Sterne Reisebus.
Bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises (Grundsiche-
rung, SGB II, job-com, Wohngeld) reduziert sich der Gesamtpreis für 
Kreuzauer Bürgerinnen und Bürger auf 10,00 €.
Der Kartenvorverkauf findet am Dienstag, dem 12. September 
von 8.30-12.00 und 13.30-16.00 Uhr im Rathaus Kreuzau, Zimmer 
113, statt.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kreuzau 
über 60 Jahre sowie auch deren Ehepartner, selbst wenn dieser die 
Altersgrenze von 60 Jahren noch nicht erreicht hat. Eingeladen sind 
außerdem Frührentner sowie Schwerbehinderte.
Bitte halten Sie beim Kartenerwerb auch den Namen, die Anschrift 
und die Telefonnummer von evtl. Mitreisenden bereit. 
Fragen richten Sie gerne an die Generationenbeauftragte im Rat-
haus Kreuzau, Frau Paillon, Telefon: 02422 507-113.

Prozess zur Erstellung des 
Klimaschutzkonzeptes für Kreuzau 

schreitet voran
Schwangerschaftsvertretung sichert Erarbeitungsprozess 
Seit August 2022 erarbeitet die Stabsstelle Klimaschutz- und Mobili-
tätsmanagement der Gemeindeverwaltung Kreuzau ein Klimaschutz-
konzept für das Gemeindegebiet. Das Aufgabengebiet wird von der 
Klimaschutzmanagerin Lisa Claß verantwortet, die sich derzeit im 
Mutterschutz befindet. Um eine nahtlose Fortführung der Aufgaben 
sicherzustellen, konnte die Gemeinde mit dem Wirtschaftsgeogra-
phen Maximilian Schmitz nun eine befristete  Schwangerschafts-
vertretung einstellen. 
„Ich freue mich darauf, mich diesem wichtigen und vielfältigen The-
menfeld zu widmen. Das Klimaschutzkonzept ist ein wesentliches 
Instrument für zukünftige Planungen und Entwicklungen, wobei eine 
hohe Beteiligung der Bevölkerung und der relevanten Akteure aus 
Wirtschaft und Politik dringend erforderlich ist“, so der Wirtschafts-
geograph. In diesem Zusammenhang wird nochmals auf die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung zum Klimaschutzkonzept hingewiesen, die 

zwischen dem 07. und 27. 
August stattfindet. 
Die Klimaschutzsprechstunde 
im Dorfbüro findet weiterhin 
jeden zweiten und dritten 
Dienstag im Monat von 15 
bis 18 Uhr statt. „Ich freue 
mich auf Sie!“

Maximilian Schmitz 
Tel. 02422 / 507-355
E-Mail: maximilian.
schmitz@kreuzau.de 
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VHS VOR ORT in den Kommunen

Auch in diesem Jahr wird die VHS Rur-Eifel wieder mit verschiede-
nen Aktionen in den Kommunen „vor Ort“ sein. Alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, am 03. Septem-
ber 2023 beim Ortsfest in Kreuzau  bei uns vorbei zukommen.
	 Informieren Sie sich über das aktuelle Programm der  
  VHS Rur-Eifel
	 Wenn Sie einen Wunschkurs finden, können Sie sich gleich vor  
  Ort anmelden
	 Geben Sie uns Ihre Ideen, Anregungen und Wünsche mit
	 Stellen Sie sich als potentielle Dozentin oder Dozent für die  
  VHS Rur-Eifel vor
	 …. Oder kommen Sie einfach so an unserem Aktionstisch  
  beim Kreuzauer Ortsfest vorbei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team der VHS Rur-Eifel

Im Jahr 2019 feierte die Volkshochschule in Düren ihren hunderts-
ten Geburtstag. Aus diesem Anlass wurde nicht nur eine Chronik 
erstellt, sondern auch eine Ausstellung auf den Weg gebracht, die 
Geschichte und Entwicklung der Volkshochschule in Stadt und Kreis 
Düren in Wort und Bild erlebbar macht. 
 Gestartet wurde die Ausstellung im Jubiläumsjahr im Gebäude 
der VHS Rur-Eifel in der Violengasse in Düren gezeigt. Seit Beendi-
gung der Ausstellung in Düren „durchwandert“ sie nach und nach 
alle elf Kommunen, in denen die VHS dezentral und kreisweit ihre 
Zweigstellen hat. Vom 03.09.2023 bis zum 31.10.2023 ist die Aus-
stellung im Foyer des Rathaus der Gemeinde Kreuzau während der 
Öffnungszeiten zu sehen. 

100 Jahre VHS ; 
Ausstellung im Rathaus Kreuzau

Stadt Land Fluss 2023 in der Eifel – 
LANDSCHAFT (ER)LEBEN

LVR, Biologische Station Düren und Partner laden vom 16. Septem-
ber bis 8. Oktober zu über 100 Veranstaltungen in die Kulturland-
schaft der Eifel / Programm jetzt erhältlich
Vom 16. September bis 8. Oktober 2023 heißt es wieder Stadt Land 
Fluss. Alle zwei Jahre lädt der Landschaftsverband Rheinland (LVR) 
zur Erkundung einer Kulturlandschaft im Rheinland ein. In diesem 
Jahr gastiert Stadt Land Fluss in der Eifel, die für besonders vielfäl-
tige physisch-geographischen Strukturen mit tief eingeschnittenen 
Tälern aber auch flachen Muldenlandschaften steht. Von West nach 
Ost folgen auf das wasserreiche Hohe Venn das Monschauer He-
ckenland, die waldreiche Rureifel mit ihren Talsperren und die durch 
eher offene Landschaftsräume charakterisierte Kalkeifel.
Gemeinsam mit der Biologischen Station im Kreis Düren e.V. und 
weiteren Partnern in der Eifel bietet der LVR hier über drei Wochen 
ein abwechslungsreiches Programm rund um prägnante Land-
schafts¬elemente und kulturhistorische Besonderheiten. Durch 
über 100 Veranstaltungen, darunter Wanderungen, Radtouren, Vor-
träge, Besichtigungen können auf vielfältige und unterhaltsame Art 
und Weise bekannte und unentdeckte Ziele vor der Haustüre erkun-
det werden. Interessierte können Spannendes und Ungewöhnliches 
entdecken. Soweit möglich, sind die Angebote auch für Menschen 
mit Behinderung geeignet.
Die Eifel ist ein wichtiger Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten. Diese werden bei Exkursionen vorgestellt, beispielsweise 
das Flussperlmuschelprojekt im Monschauer Land, das den Erhalt 
des letzten Vorkommens in NRW zum Ziel hat. Bei der Mechernicher 
Fledermausnacht in der Kakushöhle kann man die nachtaktiven Be-
wohner der Eifel kennenlernen. Aber auch die Geschichte der Eifel 
und ihrer Menschen wird bei Burgen- und Stadtführungen, beim Bau 
eines Kohlenmeilers, während des Besuches von Steinbrüchen oder 
Matronentempeln vermittelt. Diese einzigartigen Lebensräume und 
Orte waren und sind Inspiration für Künstler*innen, die sich im Rah-
men des Programms präsentieren.
Auch kulinarisch hat das Programm einiges zu bieten, etwa Produk-
te regionaltypischer Obstsorten, heimische Wildkräuter und Honig 
von den Bienen der Schulimkerei. Das Programm eignet sich für alle 
Altersklassen: So können zum Beispiel Mühlen von innen besichtigt, 
Pilze gesucht oder der Sternenhimmel bewundert werden.
Ab sofort ist das Gesamtprogramm für Stadt Land Fluss 2023 erhält-
lich: per mail unter rheinische-landschaft@lvr.de oder telefonisch 
unter 0221 809- 2686. Es steht zudem als Download unter www.
rheinische-landschaft.lvr.de zur Verfügung stehen.

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 01.07.2023 bis 07.08.2023

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

46/2023 11.07.23 Notschlüssel vermutlich Autoschlüssel Kreuzau, Kita Spatzennetz

47/2023 11.07.23 Digitalkamera Marke: Nikon zwischen Obermaubach/Un-
termaubach

48/2023 11.07.23 Schlüsselbund 5 Schlüssel, 1 Anhänger Drove, Vollsteiner Mühle

49/2023 11.07.23 Cityroller Marke: Hudora unbekannt

50/2023 11.07.23 Herrenfahrrad blau Kreuzau, Flemingstraße

51/2023 11.07.23 elektrischer Rollstuhl Rur Friedenau

53/2023 20.07.23 Einzelschlüssel mit blauem Schlüsselanhänger Boich, im Feld

54/2023 26.07.23 Smartphone Marke: Huawei Kreuzau, Am Bahnhof

55/2023 26.07.23 Rucksack schwarz/rot mit Inhalt Kreuzau, Pizzeria

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel.-Nr.: 02422 507-102, E-Mail: c.kubat@kreuzau.de    
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18.08.2023–20.08.2023
Kirmes Obermaubach
19.08.2023
„Musik im Dorf“ offenes Konzert des Musikvereins ERIKA Dro-
ve e. V.
21.08.2023, 19:00 Uhr
SPD-Fraktion, Rathaus, Großer Sitzungssaal
23.08.2023, 19:00 Uhr
Schulausschuss, 9. Sitzung, Rathaus, Großer Sitzungssaal
24.08.2023, 15:00–17:00 Uhr
Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
24.08.2023, 15:00–18:00 Uhr
Sprechstunde der KoKoBe, Offene Beratung im Dorfbüro
24.08.2023, 19:00 Uhr
Kulturausschuss, 6. Sitzung, Rathaus, Großer Sitzungssaal
25.08.2023
Mitgliederversammlung der Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V., 
Louis Brauhaus Kreuzau
28.08.2023, 19:00 Uhr 
CDU-Fraktion, Rathaus, Großer Sitzungssaal
28.08.2023, 19:00 Uhr 
FDP-Fraktion, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
29.08.2023, 15:00–18:00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunde im Dorfbüro
29.08.2023, 19:00 Uhr
Umweltausschuss, 11. Sitzung, Rathaus, Großer Sitzungssaal
31.08.2023, 15:00–17:00 Uhr
Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
31.08.2023, 18:00 Uhr
Bau- und Planungsausschuss, 19. Sitzung, Rathaus, Großer Sit-
zungssaal
01.09.2023–03.09.2023
Kirmes in Üdingen 2023 - Dreitägige Dorfkirmes
02.09.2023
30 Jahre Gymnasium Kreuzau - Jubiläumsschulfest
03.09.2023–31.10.2023
100 Jahre VHS - Ausstellung im Rathaus
03.09.2023, 10:00–18:00 Uhr
Ortsfest Kreuzau 
05.09.2023, 19:00 Uhr 
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
06.09.2023
Große Rheinfahrt mit Aufenthalt in Boppard für Seniorinnen und 
Senioren
weitere Informationen folgen
06.09.2023, ab 16.00 Uhr
Feierabendmarkt in Kreuzau am Dorfbrunnen (Fisch, Tiroler, 
Fleisch, Imker, Wein, Foodwagen, Getränke...)
06.09.2023, 19:00 Uhr
Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Wirtschaft, Digitalisie-
rung und Tourismus, 15. Sitzung,
Rathaus, Großer Sitzungssaal
07.09.2023, 15:00–17:00 Uhr
Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
08.09.2023–10.09.2023
100 Jahre Kirmesgesellschaft Kreuzau - Kirmes in Kreuzau
08.09.2023-10.09.2023
Kirmes der Kirmesgesellschaft Winden 1996 e.V.

09.09.2023–10.09.2023
Weinfest 2023 in Obermaubach - Traditionelles Weinfest
10.09.2023–15.09.2023
Gemeindepokal der Tennisvereine der Gemeinde Kreuzau
11.09.2023, 19:00 Uhr, 
CDU-Fraktion Rathaus, Großer Sitzungssaal
12.09.2023, 19:00 Uhr, 
Haupt- und Finanzausschuss, 16. Sitzung, Rathaus, Großer 
Sitzungssaal
13.09.2023, 18:00–19:00 Uhr
Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
13.09.2023, 18:00 Uhr
Rechnungsprüfungs- und Wahlprüfungsausschuss, 4. Sitzung, 
Rathaus, Großer Sitzungssaal
14.09.2023, 15:00–17:00 Uhr
Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
14.09.2023, 19:00–22:00 Uhr
Abschlussveranstaltung zur Bürgerbeteiligung des Klima-
schutzkonzeptes, Sitzungssaal im Rathaus
15.09.2023–19.09.2023
Kirmes in Drove 
18.09.2023, 17:00–19:30 Uhr
Mit Demenz zu Hause gut und sicher leben - Beratungsangebot 
des Regionalbüros Alter, Pflege und Demenz Aachen/Eifel 
19.09.2023, 19:00 Uhr, 
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
20.09.2023, ab 16.00 Uhr
Feierabendmarkt in Kreuzau am Dorfbrunnen (Fisch, Tiroler, 
Fleisch, Imker, Wein, Foodwagen, Getränke...)
20.09.2023, 11:00–12:30 Uhr
Ausstellung „Musterwohnung Demenz“ - zu Hause leben im Al-
ter - Gemeinsame Fahrt mit der Rurtalbahn zur Ausstellung der 
AOK Rheinland/Hamburg „Musterwohnung Demenz“ in Jülich. 
21.09.2023, 15:00–17:00 Uhr
Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
21.09.2023, 15:00–18:00 Uhr
Sprechstunde der KoKoBe - Offene Beratung im Dorfbüro
21.09.2023, 19:00 Uhr, 
FDP-Fraktion, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
23.09.2023 ab 10 Uhr
Fun Tag für Jugendliche vom Tennisclub Kreuzau e.V., Tennis-
platz Kreuzau
23.09.2023
1. „Dorffest in Untermaubach“ 
23.09.2023, 19:30–23:30 Uhr
Oktoberfest der KG „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e.V. mit dem 
Jungen Orchester Kreuzau
24.09.2023
Sommerkonzert : Liebeslieder - Frauenchor Cantabile Üdingen 
1999
25.09.2023, 18:00 Uhr
SPD-Fraktion, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
25.09.2023, 19:00 Uhr
CDU-Fraktion, Rathaus, Großer Sitzungssaal
25.09.2023, 19:00 Uhr
FDP-Fraktion, Rathaus, Zimmer 232
26.09.2023, 19:00 Uhr
Rat, 17. Sitzung, Rathaus, Großer Sitzungssaal
28.09.2023, 15:00–17:00 Uhr
Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
28.09.2023, 18:00–20:00 Uhr
Eine Fantasiereise durch die Eifel - Lesung der SuS der Sekun-
darschule Kreuzau / Nideggen Standort Kreuzau

Termine im Überblick vom 
18.08.2023 bis 30.09.2023
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30.09.2023, ab 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der Highland Shadows Kreuzau e. V, 
Festhalle Kreuzau
Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.de/
veranstaltungen
Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Home-
page der Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender 
eintragen. Nach Freischaltung durch die Gemeinde ste-
hen die Termine zur Verfügung. Hier ist insbesondere 
von Vorteil, dass im Termin eine Beschreibung, Bilder 
und Links hinterlegt werden können. 
Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau 
wird mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im 
Bekanntmachungskasten am Rathaus Kreuzau, Bahn-
hofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreuzau sowie im 
Internet (https://ratsinfo.kreuzau.de) über das Ratsinfor-
mationssystem bekannt gemacht.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 29.09.2023.
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 20. 09. 2023,
 10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt!
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild- 
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de
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SCHULNACHRICHTEN

Erfolgreicher Abschluss der 
Klassen 10 an der Sekundarschule 

Kreuzau/Nideggen
Die Sekundarschule Kreuzau/Nideggen hat erneut Grund zur Freude, 
denn der sechste Abschlussjahrgang hat erfolgreich seine Schul-
zeit beendet. Am 14. Juni 2023 fand in der Festhalle Kreuzau eine 
offizielle Abschlussfeier statt, bei der wir uns unter dem Motto von 
Nelson Mandela „Education is the most powerful weapon which you 
can use to change the world“ von unseren Absolventen der Klasse 
10 verabschiedeten.
Die Feier begann mit einer herzlichen Begrüßung durch die Schul-
leitung, die stolz auf die Leistungen des Jahrgangs war. Es folgten 
Reden der Bürgermeister von Kreuzau und Nideggen, der Schul-
seelsorgerin sowie der Elternvertreter, die den Absolventen ihre 
Glückwünsche übermittelten und ihnen für ihre Leistungen und 
ihren Einsatz während ihrer Schulzeit dankten. Ein musikalisches 
Rahmenprogramm rundete die Abschlussfeier ab und sorgte für 
eine festliche Atmosphäre. Anschließend wurden die Zeugnisse 
überreicht, die den Schülern für ihre harte Arbeit und ihr Engage-
ment während ihrer Schulzeit in Kreuzau und Nideggen gebühren. 
Doch das war nicht alles, denn jeder Schüler erhielt zusätzlich eine 
„Schultüte“ mit vielen kleinen Geschenken und Erinnerungsstücken 
an ihre Schulzeit.
Besonders beeindruckend waren die Leistungen des 6. Abschluss-
jahrgangs. Von den insgesamt 94 Absolventen erhielten 40 Schüler-
Innen den „Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) mit der 
Qualifikation für die gymnasiale Oberstufe“. Diese SchülerInnen 
haben somit die Möglichkeit, ihre schulische Laufbahn auf einem 
Gymnasium fortzusetzen. Weitere 22 SchülerInnen freuten sich über 
den „Mittleren Schulabschluss“ (ehemals „Realschulabschluss“), 
der ihnen viele Türen für ihre berufliche Zukunft öffnet. Auch diejeni-
gen, die den „Erweiterten Ersten Schulabschluss“ (ehemals „Haupt-
schulabschluss nach Klasse 10“) erreicht haben, können stolz auf 
ihre Leistungen sein. Insgesamt 25 SchülerInnen erhielten diese 
Auszeichnung, die ihnen gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt bietet. 
Zudem haben 7 SchülerInnen den „Ersten Schulabschluss“ (ehe-
mals „Hauptschulabschluss nach Klasse 9“) erreicht und können 
nun ihre berufliche Laufbahn starten.
Die Abschlussfeier war ein gelungener Abschluss für den Jahrgang 
10 der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen. Die Schülerinnen und 
Schüler haben nicht nur ihre schulischen Ziele erreicht, sondern 
auch wertvolle Erfahrungen und Erinnerungen gesammelt. Wir sind 
stolz auf ihre Leistungen und wünschen ihnen alles Gute für ihre 
Zukunft. Mögen sie die Worte von Nelson Mandela in ihrem Herzen 
tragen und die Welt mit ihrer Bildung verändern.

Summer – Camp Basketball 
des Schulzentrums Kreuzau

„BE like Dirk“ hieß es in der letzten Ferienwoche in der Sporthalle 
Kreuzau. Und so trainierten basketballbegeisterte Jungen und Mäd-
chen der Klassen 3-7 aller Kreuzauer Schulen von Montag bis Mitt-
woch mit dem orangenen Ball. 
Höhepunkt des Feriencamps bildete die Vergabe des Basketball-
Passes des DBB in Bronze, den die Kinder sich mit viel Ehrgeiz und 
Engagement während des Camps erarbeitet hatten. 
Ein weiteres Highlight stellte zudem eine zweistündige Trainingsein-
heit mit Guido Finger von den „Rhein-Stars Köln“ dar. Der ehemalige 
Profi und Gewinner der Bronzemedaille bei der Basketball-WM der 
Ü40-Herrenmannschaft forderte die Schüler und Schülerinnen auf 
höchstem Niveau und erklärte den Kindern nebenbei, wie sie selbst 
zu Profis werden können. 
Die Initiative des tollen Feriencamps übernahmen   Herr Reil der Se-
kundarschule Kreuzau und Herr Meuter des Gymnasiums Kreuzau.  
Dank einer Unterstützung der VR-Bank Euskirchen, die als Sponsor 
gewonnen werden konnte, endete das Camp mit einem gemeinsa-
men Pizzaessen, bei dem man noch über die tollen Erlebnisse philo-
sophieren konnte.   
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Das Gymnasium Kreuzau wird 30
„Liebe Freunde und Förderer des 
Gymnasiums Kreuzau
liebe Ehemaligen, liebe Eltern und Schüler,
auch wir können es kaum glauben, aber 
es ist nun schon 30 Jahre her, dass am 
23.08.1993 die ersten 72 Schülerin-
nen und Schüler, deren Eltern und ihre 
damals sieben Lehrerinnen und Lehrer 
das mutige Unterfangen Gymnasium 
Kreuzau starteten.
Die Zeit macht auch vor uns nicht Halt und nun verlassen wir die 
wilden 20er und starten in unsere vierte Dekade. 
Dies wollen wir zum Anlass nehmen, zusammen zu feiern. Unsere 
Schüler starten vormittags mit einem „Sponsored Plogging“, also 
Joggen und nebenbei Abfälle aufsammeln. Oder anders ausgedrückt: 
Das gute Gefühl, etwas für die eigene Gesundheit zu tun, mit dem 
guten Gefühl zu kombinieren, die Welt ein bisschen besser zu machen.
Der Erlös des „Sponsored Plogging“ wird wie immer wohltätigen 
Zwecken zugeführt. Im Anschluss wollen wir mit Schülern, Eltern 

und Ehemaligen zusammen am dem Schulhof feiern. Die Ehemali-
gen der Abijahrgänge 2003 und 2013 G8 und 2013 G9 haben bereits 
ihr Kommen angekündigt. Letztere werden in diesem Rahmen auch 
ihre Abiturklausuren erhalten. 
Nun fehlen nur noch Sie und Ihr! Diejenigen, die die offene Kom-
munikation, das vielfältige Engagement, einen achtsamen und re-
spektvollen Umgang miteinander und eine hohe Identifikation und 
Zufriedenheit aller Beteiligten von der Gründungszeit bis heute zum 
heutigen Tag bewahrt haben. 
Daher möchten wir Euch und Sie einladen 

am Samstag, dem 02.09.2023 von 14 bis gegen 20 Uhr
unser 30-jähriges Jubiläumsschulfest feiern.

Die Vorbereitungen auf unser Fest mit einem Live-Künstler, Ver-
pflegung, Spielaktivitäten für die Jüngeren sind seit Jahresbeginn 
im Gange. Wie auch bei der letzten Veranstaltung möchten wir auf 
lange Reden verzichten und die gesellige Kommunikation unterein-
ander in den Mittelpunkt stellen. 
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele derer, die seit 1993 
unsere Schule mit aufgebaut, mitgestaltet, uns begleitet und unter-
stützt haben, mit uns gemeinsam feiern würden. Daher laden wir Sie 
und Euch ganz herzlich zu unserem Fest ein und freuen uns auf ein 
Wiedersehn und einen einfach schönen Nachmittag.

Gemeindefest
Sonntag, 17.09. ab 10:30 Uhr.
Wir beginnen mit einem Gottesdienst und ab 12 Uhr gibt es Kuchen 
und Kaffee, Salate und Gegrilltes. Es ist Zeit miteinander zu spre-
chen. Wir haben ein Angebot für Kinder und Erwachsene: Nutze Sie 
das Angebot, die Frühform des Fotografierens „Cyanotypie“ selbst 
anzuwenden und Postkarten als kleine Kunstwerke mit nach Hause 
zu nehmen. Diese schöne Kunstform ist kinderleicht anzuwenden! 
Bunter Kreis Kreuzau/Nideggen
Ob katholisch oder evangelisch, ob aus Kreuzau oder Nideggen, ob 
60 oder 85 Jahre, alle sind herzlich eingeladen, mittwochs, 15:00 – 
17:00 Uhr. 
Mittwoch, 23.08.
Spielenachmittag mit Brett- und Kartenspielen. Es gibt eine große 
Auswahl an Spielen. Nicht nur „Mensch Ärgere Dich nicht“ und 
„MauMau“
Mittwoch, 27.9. 
Die Künstlerin Sarah Schiffer hat im Gemeindehaus zum Thema Na-
tur und Schöpfung ausgestellt und wird mit den Teilnehmer:innen 

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN
Ein historischer Rückblick auf die 
Pfarrei St. Heribert im Jahre 2023

1223 - vor 800 Jahren: Die mittelhochdeutsche Form des Orts-
namens lautet Ouwe.
1303 - vor 720 Jahren: Aus diesem Jahre stammt die älteste Ur-
kunde, in der die Pfarrei Kreuzau als solche erwähnt wird. 
1708 - 320 Jahren: Am Fest des Hl. Heribert wird eine Jesus-Maria-
Josef-Bruderschaft zur Förderung der Christenlehre ins Leben gerufen.
1733 - vor 290 Jahren: Das Hochwasser der Rur reicht fast bis an die 
Pfarrkirche heran.                                                                                                                                                                                                                                 
1783 - 240 Jahren: Die Pfarrei Kreutzaw gehört zum Erzbistum 
Köln, dem Archidiakonat Bonn und dem Dekanat Zülpich. 
1863 - vor 160 Jahren: Die Pfarrei Kreuzau hat z. Zt. von Pfarrer Sieger, 
Vikar Hünewinkel und Rektor Mertens in Winden, 1552 Pfarrangehörige, 
davon leben 935 in Kreuzau, 527 in Winden und 90 in Bergheim.
1863 - vor 160 Jahren: Der Bürgermeister der Bürgermeisterei Stock-
heim spricht in der Sitzung vom 28. September von einem höchst-
gefährlichen baulichem Zustand der Pfarrkirche. Die Untersuchung 
durch einen Sachverständigen wird vorgeschlagen. Es wird sogar ein 
Neubau in Erwägung gezogen; dieser solle nicht gotisch, sondern „by-
zantinisch“ (romanisch) erfolgen. Da die Sachverständigen den bauli-
chen Zustand nicht so Gefahr drohend ansehen, beschließt man unter 
der Orgelempore vier eiserne Säulen als Stützen aufzustellen. 
1928 - vor 95 Jahren: Wegen der Entwicklung der Papierindustrie 
wird das Pfarrfest Heilig-Kreuz und die Reliquien-Prozession, bis-
lang am 3. Mai begangen, auf den ersten Sonntag im Mai verlegt. 
Der Segen wird von da an nicht mehr vor der Papierfabrik Hoesch, 

sondern am Wegkreuz an der Wegscheide Üdinger Weg/Peschstra-
ße/Ochsenweg (heute Eifelstraße)    erteilt.
1953 - vor 70 Jahren: Die Friedhofskapelle erhält am 19. Juli ihre 
kirchliche Weihe.Johannes Schneider
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selbst diese einfache Kunstform einüben. Als Ergebnis können dann 
alle selbst gestaltete Karten oder Bilder mitnehmen.
Kunstausstellung mit Werken der Papierkünstlerin Sarah Schiffer
Öffnungszeiten der Ausstellung vom 17.09. – 08.10:  Samstag und 
Sonntag zwischen 13:00 und 16:00 Uhr und Mittwoch und Donners-
tag zwischen 17:00 und 21:00 Uhr. 
Vortragsabend
Donnerstag, 21.09., 19:00 – 20:30 Uhr, Kunst und Kirche. Es werden 
Kunstwerke von Frau Sarah Schiffer im Gemeindehaus zum Thema 
Natur und Schöpfung ausgestellt und miteinander besprochen. Wie 
wollen wir in Zukunft Kunst und Kirche in unserem Gemeindehaus 
zusammenbringen. Eine Idee ist, in unserem Gemeindehaus künftig 
Bilder zum Thema Schöpfung aufzuhängen. Was wollen wir dabei 
beachten, welche Arten von Motiven sollen Platz finden und welche 
eher nicht? Herzliche Einladung zum Mitdenken!
Kinderkirche Kreuzau
für Kinder von 6 bis 11 Jahren. 
Samstag, 09.09., 10:00 - 13:00 Uhr
Olga Maier, Gabriele Muires, Martin Gaevert
Kontakt: Martin Gaevert, 02421/2620689
Bibelkreis
Donnerstag, 31.08., 19:00 – 20:30 Uhr Text: 1. Johannesbrief Kapitel 4
Skat- und Seniorentreff für Männer und Frauen
An jeden 2. und 4.Mittwoch im Monat jeweils 15:00-17:00 Uhr: 
13.09., 27.09.
Besuchsdienstkreis
Wir wollen gerne wieder einen Besuchsdienst aufbauen, damit äl-
tere und kranke Menschen aus unserer Gemeinde Besuch emp-
fangen können. Menschen freuen sich sehr, wenn jemand aus der 
Gemeinde kommt und neben Geburtstagsgrüßen oder Genesungs-
wünschen ein offenes Ohr mitbringt. Darum: Alle sind herzlich ein-
geladen, am Beziehungsnetz unserer Gemeinde mitzuknüpfen. Jede 

und jeder kann die Freude empfinden, die es macht, Menschen zu 
besuchen, zuzuhören, miteinander zu sprechen und so ein Zeichen 
zu setzen für Zusammenhalt und Gemeinschaft. Wenn Sie Interesse 
an dieser Aufgabe haben melden Sie sich bitte bei Martin Gaevert 
02421/2620689
Frauenfrühstück
an jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9:00 – 11:00 Uhr. Mitt-
woch, , 06.09., 20.09. Der Kreis ist offen und freut sich über jede 
Frau, die dazu kommt. Infos: Frau Brigitte Brunk, 02422/4436
Eltern-Kind-Spielgruppen Kreuzau / Obermaubach
altersgemischt mittwochs und donnerstags vormittags, Infos: www.
bildung-bewegt-düren.de oder 02421/188-170

Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de
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VEREINSMITTEILUNGEN

100 Jahre Kirmesgesellschaft Kreuzau
Seit mittlerweile 100 Jahren ist die Kirmesgesellschaft Kreuzau ein Ort 
der Gemeinschaft. Sie war schon bei der Gründung ein Ort für gemein-
sames Feiern, kameradschaftliches Miteinander in einem gemeinsa-
men Lebens- und Erlebnisraum: in unserem Heimatort Kreuzau. 
Dabei hat die Kirmesgesellschaft die Kirmes in Kreuzau nicht erfun-
den oder erstmals ausgerichtet, nein, Kirmes wurde eigentlich schon 
immer gefeiert. Zum Beispiel lockt ein Festwirt (M.Maubach) am 8. 
September 1860 mit einer 1859er Windener Auslese zum Preis von 8 
Silbergroschen. Bemerkenswert ist, dass die ebenfalls ausgeschenk-
ten Moselweine schon zu 6 Silbergroschen zu haben waren.  

Anzeige im Verkündiger für den Kreis Düren 1839

In den Jahren nach dem Ersten Weltkrieg wurde die Kirmes im ganzen 
Dorf gefeiert: Hinter dem Saal Vieth, der zur Gaststätte „Zum Kaiser 
Wilhelm“ gehörte, gab es einen Kirmesplatz mit „Schleifers Karus-
sell“, das von Hand gedreht wurde. Es gab ein zehn Meter hohes Rie-
senrad, das von zwei Mann mit Muskelkraft bewegt wurde. Neben 
dem „Hau den Lukas“ fanden sich einige Buden. Es gab aber wie bei 
einem Jahrmarkt auch Verkaufsbuden im Ort. So stand „Moppe Jupp“ 

mit seinen Waren gegenüber der damaligen Gaststätte Klein (heute 
Metzgerei Weyermann), Herr Fendt aus Lich – Steinstraß hatte seinen 
Kramstand gegenüber der Gaststätte Kniprath (heute „Alte Post“) auf-
gebaut. Es gab zu dieser Zeit in Kreuzau etwa 10 Ortsvereine, von de-
nen der Turnverein die Kirmes herausholte. Die Vereine veranstalteten 
in den drei Sälen im Ort – Vieth, Klein und Kniprath – ihre Tanzveran-
staltungen. Am Kirmesmontag lockerten Komiker das Programm auf. 
Zu dieser Zeit gab es noch keinen Hahnenkönig. Zum Kirmesbrauch 
gehörte die Ermittlung einer Bohnenkönigin. Eigentlich wäre also alles 
gut gewesen, wie es war. Allerdings konnten gerade junge Leute sich 
das Feiern in den wirtschaftlich schwierigen Zeiten nach dem ersten 
Weltkrieg in der Zeit von Wirtschaftskrise und Inflation nicht leisten. 
Es gab zwar ein Abonnement für alle Veranstaltungen zum Preis von 
drei Goldmark, aber auf den Festbällen wurde nur Wein ausgeschenkt. 
Und der war teuer! 
Es begann an einem Kirmesmittwoch… 
Am Kirmesmittwoch 1922 ließen 10 junge Männer in der Gaststät-
te Müller (Ecke Hauptstraße / Mittelstraße, später „Kreuzauer Hof“, 
heute eine Versicherungsagentur) die Kirmes ausklingen. Was erst 
als ausgelassener Spaß begann, wurde dann doch schnell konkret: 
man beschloss, die Kirmes „nach altem Brauch“ zu feiern. Man be-
sorgte spontan einen Hahn und einen Korb bei einem Bauern in der 
Nähe und begann mit dem Hahneköppen. Mit verbundenen Augen 
und durch einige Drehungen ziemlich orientierungslos versuchte 
einer nach dem anderen sein Glück. Schließlich gelang Josef Engels 
der entscheidende Schlag, er war Hahnenkönig! Der frisch gekürte 
König wurde dann in einem festlich geschmückten Handwagen und 
mit Hahnenfedern an seinem Hut vom Inselchen zwischen Spich und 
Teich abgeholt. Er wurde unter großer Anteilnahme der Bevölkerung 
feierlich durch den Ort geleitet. Es gab noch keine Königskette. Da-
her schmückte „Machereys Lies“ (ehemalige Metzgerei Macherey) 
den Hahnenkönig mit einer Kette aus Brühwürsten. Nachdem Hahn 
und wahrscheinlich auch die Würste verzehrt waren, spielte die 
„Stappel’che Hauskapelle“ in der Gaststätte Klein zum Tanz auf. 
1923 – die Gründung - Und weil es so schön war…
Die jungen Männer, die im Vorjahr spontan die Kirmes gefeiert hat-
ten, holten im September 1923 an einem Samstagabend die Kirmes 
wieder heraus. Drei Tage lang feierte man im hoffnungslos überfüll-
ten Saal Klein. Es wurde kein Eintritt erhoben. Ein Hut ging im Saal 
rund, um das nötige Kleingeld zur Deckung der Unkosten zu sam-
meln. Und es ist ja bis heute noch so, dass die Kirmesgesellschaft 
dafür bekannt ist, nach dem Motto „Gib mir mal fünf Euro!“ schnell, 
unkompliziert und solidarisch Geld zum Nutzen des gemeinschaft-
lichen Miteinanders aufzubringen. 
Nach dieser zweiten spontanen Kirmes war klar, dass es weiterge-
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hen sollte. Der überraschende Publikumsandrang im Saal Klein er-
mutigte die Organisatoren, die nächste Kirmes als echtes Volksfest 
für alle Bürger in einem Festzelt zu feiern. So entschloss man sich 
schon während der Kirmes 1923, eine Kirmesgesellschaft zu gründen. 
Die Gründungsversammlung fand in der Gaststätte Klein statt. Josef 
Hecker wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt. Als Gründungszweck 
wurden die Organisation und Durchführung einer volkstümlichen und 
preiswerten Kirmes für die gesamte Bevölkerung festgelegt. 
Die erste Kirmes, die die Gesellschaft offiziell feierte, fand vom 13. 
Bis zum 16. September 1924 statt. „Auf der Komm“ wurde am 
Samstag die Kirmes herausgeholt. Anschließend wurde der Hah-
nenkönig mit viel Volk in einem Fackelzug zum Festzelt geleitet, wo 
dann die ganze Nacht gefeiert und getanzt wurde. Es ist nicht über-
liefert, wann der letzte das Festzelt verlassen hatte, aber wir wissen, 
dass die Feuerwehrkapelle unter der Leitung von Matthias Zölcher 
gegen 5 Uhr am Sonntagmorgen durch Kreuzau zog und mit „Freut 
euch des Lebens“ das ganze Dorf weckte. Und nach dem Hochamt 
um 9 Uhr legte man am Kriegerdenkmal für die Gefallenen des Ers-
ten Weltkrieges, das erst 1921 auf dem Inselchen an der Teichstraße 
errichtet worden war, einen Kranz nieder. Und dann zog man zum 
Festzelt und begann den Frühschoppen. Am Nachmittag spielte die 
Musikkapelle zum Freiball. Der Kirmesmontag und der Kirmesdiens-
tag liefen nach dem gleichen Muster ab.
Am Kirmesmontag 1924 wurde der erste offizielle Hahnenkönig der 
Kirmesgesellschaft Kreuzau ermittelt. Johann Frisch konnte sich gegen 
seine Mitbewerber durchsetzen und zog dann am Abend des Kirmes-
dienstag in Begleitung seines Gefolges und des alten Hahnenkönigs 
durch den Ort, um dann zum Königsball in das Festzelt einzuziehen. Am 
Kirmesmittwoch wurde die Kirmes mit Trauermusik begraben.
Und so begann die lange und wechselhafte Geschichte der Kirmes, 
die trotz ständiger Veränderungen und Weiterentwicklungen der 
Gründungsidee treu geblieben ist. Bis zum Bau der Festhalle wech-
selte der Standort de Festzeltes immer wieder. Für einige Jahre ging 
es sogar über die Rur nach Winden. In den Jahren 1935 und 1936 
waren alle Zelte für militärische Zwecke beschlagnahmt. Mit den 
Kreuzauer Wirten konnte keine Einigung über die Durchführung der 
Kirmes in einem der Säle erzielt werden. Man entschloss sich, über 
die Rurbrücke nach Winden zu ziehen und die Kirmes in diesen bei-
den Jahren im Saal Reuter abzuhalten. 

Kirmes 1930

Kirmes 1932

Kirmes begraben 
1932 wurde die Kirmes zum ersten Mal unter einem Kastanienbaum 
auf der Rur begraben und im kommenden Jahr zum Beginn der Kir-
mes wieder herausgeholt. Über 90 Jahre wurde das zu einem festen 
Ritual, das erst 2022 unterbrochen wurde: Die Kastanie musste der 
Neugestaltung und Erweiterung des Spiel- und Erholungsparks Tuch-
bleiche weichen. Noch ist die Kirmesgesellschaft auf der Suche nach 
einem neuen Platz, um diese Tradition weiter pflegen zu können.
Heinrich Dohmen wird Vorsitzender
Vor der Kirmes 1937 wählt die Kirmesgesellschaft Heinrich Dohmen 
zum 1. Vorsitzenden. Heinrich Dohmen, auch bekannt als Viethe 
Hein, sollte bis 1978 mehr als 40 Jahre lang Vorsitzender der Gesell-
schaft bleiben. Damit war er einer der wichtigsten und prägendsten 
Menschen für die Kirmesgesellschaft Kreuzau. Unter seinem Vorsitz 
kehrte die Kirmes aus der Windener Emigration wieder nach Kreu-
zau zurück. 1937 und 1938 wurde die Herbstkirmes im Saale Vieth 
gefeiert. Und man feierte noch, obwohl schon die Vorbereitungen 
des bevorstehenden Krieges zu spüren waren. Nur zwei Jahre nach 
seiner Wahl wurde die letzte Kirmes vor dem furchtbaren Zweiten 
Weltkrieg gefeiert. 
1945 – Neuanfang
1945 lag Deutschland in Trümmern, nachdem das nationalsozialisti-
sche Deutschland Europa mit Terror, Leid und Zerstörung überzogen 
hatte. Nach dem vollständigen Zusammenbruch wusste niemand, 
wie es weitergehen sollte. Viele Männer waren noch nicht aus der 
Kriegsgefangenschaft heimgekehrt, es fehlte an allem. 
Der Saal Vieth – oder das, was von ihm noch übrig war – wurde ge-
meinsam entschuttet und notdürftig ausgeflickt. Es wurde gemauert 
und geschreinert. Das notwendige Material wurde „zusammenge-
maggelt“. Aber es konnte nicht einfach gefeiert werden: Kreuzau 
lag in der britisch besetzten Zone, es galt eine Ausgangssperre ab 
22:00 Uhr. Die Durchführung einer Tanzveranstaltung musste vom 
englischen Kommandanten genehmigt werden. Es durfte von 18 Uhr 
bis 22 Uhr getanzt werden. Dann mussten alle ins Bett! Der Festwirt 
Matthias Lüttgen schenkte ausschließlich „Hopfenperle“ aus. Aber 
„unter dem Tisch“ gab es auch den schwarz gebrannten „Knolli 
Brandi“, der dem ein oder anderen die Beine krumm machte. Auch 
die Musikkapelle passte in die damalige Zeit. Es spielten Josef Bol-
tersdorf Klarinette, Karl Hensch Schifferklavier, Peter Schmitz Saxo-
fon und Peter Virnich Schlagzeug. Und das alles bei Festbeleuchtung 
durch eine 60 Watt Glühbirne!

1962 - Heinrich Dohmen wird als neuer Hahnenkönig in die  
Festhalle gebracht
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1964 – Vorstandssitzung (v.l. Peter Macherey, Josef Knipprath, Hein-
rich Dohmen, Heinrich Rottscheidt, Jakob Sistig, Heinrich Hammes)

1957 - Kirmes in der Festhalle
1956 wurde die Kreuzauer Kirmes dann letztmalig in einem Fest-
zelt gefeiert. Die Gemeinde Kreuzau entschied sich für den Bau 
einer Turn- und Festhalle, die im Jahr 1957 fertiggestellt wurde. 
Auch wenn die neue Festhalle weitaus bessere Bedingungen für die 
Durchführung der Veranstaltungen boten und sowohl die organisa-
torischen Probleme als auch die finanziellen Belastungen bei der 
Beschaffung von Festzelten wegfielen, taten sich viele schwer mit 
der großen Umstellung. Viele vermissten die Atmosphäre des Fest-
zeltes. Heute sind wir froh darüber, dass diese Halle, die mittlerweile 
ein überaus engagierter Verein verwaltet und vor allem instand hält, 
den Rahmen für unsere Kirmesveranstaltungen bietet.
Kirmes in Kreuzau – Tradition und Veränderung
Man könnte sagen, dass eine der wichtigsten Traditionen der Kirmes-
gesellschaft Kreuzau die ständige Weiterentwicklung, die ständige 
Veränderung ist. Dabei ist der rote Faden immer noch das Feiern und 
das Erleben in der Gemeinschaft. Neben der eigentlichen Kirmes im 
September gibt es das Familienfest im Sommer, das Winterfest zum 
Beginn des neuen Jahres, das mittlerweile mal als Hüttengaudi, mal 
als Aprés – Ski – Party organisiert wird. In der Vergangenheit wurden 
viele Veranstaltungen darüberhinaus organisiert. So haben die Bläck 
Fööss zwei Jahre nacheinander die Festhalle zum Kochen gebracht. 
Seit 2004 kommt die Band „Wibbelstetz“ Jahr für Jahr nach Kreuzau 
und spielt in der „Alten Post“ in einer fantastischen Atmosphäre ihre 
rockigen Eifellieder. Über lange Jahre fand der „Rheinische Abend“ 
statt, bei dem der Stammtisch Kölner Karnevalisten, zu dem eine 
enge Freundschaft besteht, ihre Stars präsentierte. Die Gesellschaft 
organisierte Fahrten zu den Kreuzauer Partnergemeinden Plancoët 
in der Bretagne und Obervellach in Kärnten. Auf Initiative eines Ham-
burger Mitglieds ging es gemeinsam nach Hamburg.
Und dann kam Corona….
Die Pandemie war ein massiver Einschnitt. Und gerade hier zeigte 
sich, dass die Kirmesgesellschaft lebt. Mit Kreativität hat der Verein 
versucht, im Rahmen des Möglichen Veranstaltungen zu organisie-
ren, die es ermöglichten, trotz der schwierigen Situation sicher mit-
einander zu feiern. Der Besuch der Open – Air – Kirmes 2021 war 
enorm. Es wurden mehr als 700 Besucher gezählt. Man spürte, wie 
groß das Bedürfnis war, endlich mal wieder mit anderen Menschen 
zusammenzukommen.
Und direkt nach dieser ersten Kirmes nach der unseligen Coronazeit 
kommt nun unser 100jähriges Jubiläum. Es ist beinahe symbolhaft: 
Die Zeiten verändern sich und wir ändern uns in ihnen: ein Satz, den 
der römische Dichter Ovid vor über 2000 Jahren schrieb und der 
unser Verständnis von Tradition und Brauchtum beschreibt. Es kann 
und soll nicht alles immer so bleiben, wie es war. Ohne ständige 
Veränderung und Weiterentwicklung würde das Brauchtum sterben 
oder inhaltsleer sein. Eine lebendige Kirmesgesellschaft wird auch 
in den nächsten Jahren einen wichtigen Beitrag zum gemeinschaft-
lichen Leben und Feiern in unserem Kreuzau leisten. 
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Weinfest
in

Obermaubach
am Lehrweinberg 

Vor dem Bovenberg

0099..  //  1100..  SSeepptteemmbbeerr  22002233

Für das leibliche Wohl
ist gesorgt !

Im Ausschank:
diverse Weine und Federweißer

Weingut Otto Selbach, Kesten/Mosel

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Obermaubach e.V.

SSaammssttaagg 0099..0099..
BBeeggiinnnn::    1144..0000  UUhhrr

SSoonnnnttaagg 1100..0099..
BBeeggiinnnn::    1111..0000  UUhhrr

Ortsfest
Kreuzau

Mit großem Trödelmarkt  & 
verkaufsoffenem Sonntag

ab 12 Uhr

03. September 2023
von 11 – 18 Uhr

Ortsfest
Kreuzau

Mit großem Trödelmarkt  & 
verkaufsoffenem Sonntag

ab 12 Uhr

03. September 2023
von 11 – 18 Uhr
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„Tennis unter Freunden“ 
im TC-Ruraue-Untermaubach 

Die Mitglieder des „TC-Ruraue-Untermaubach 1979 e.V“ haben 
sich die Sommerferienzeit versüßt: jeden Freitag mit freiem Spiel 
und geselligem Beisammensein. Dabei wurden schon erste Pläne 
geschmiedet für 2024. In dieser Saison steht der Aufbau der Ta-
lentinos-Abteilung für Kinder- und Jugendliche auf TOP 1 unserer 
Agenda. Mit fast 30 Kindern und Jugendlichen sind wir schon mit-
tendrin in der Umsetzung. Wir sehen es als unsere Aufgabe an, dazu 
beizutragen, dass Kinder und Jugendliche gesund und munter mit 
Bewegung, mit Freude und Freunden aufwachsen und ein sinnvol-
les Freizeitangebot in ihrer Nähe finden. An dieser Aufgabe wollen 
wir auch 2024 festhalten. Interessierte Eltern finden bei unserer 1. 
Vorsitzenden Claudia Peter-Szabo Ihre Ansprechpartnerin unter der 
Mailadresse  tc_ruraue_untermaubach@web.de. Darüber hinaus 
wollen wir 2024 mit neuen Herrenmannschaften und einer neuen 
Damen 30 - Mannschaft an den Medenspielen teilnehmen. Interes-
sierte Herren können Kontakt aufnehmen bei marc.axmann@goog-
lemail.com, interessierte Damen bei nadja@steuerberater-welsch.
de. Kurzentschlossene können sich Ihren Eintritt in den Verein ver-
süßen: Denn ein Eintritt wird zurzeit bezuschusst: Der DOSB fördert 
bis zum bis 31. August 2023 jedes neue Mitglied im Tennisverein mit 
einem Sportvereinscheck über Euro 40,00, der den Mitgliedsbeitrag 
im ersten Jahr schmälert. https://foerderportal.dosb.de/gutschein-
aktion/sportvereinsscheck

Weitere und aktuelle Informationen bietet die Homepage: TC-Ru-
raue-Untermaubach.com.  

Tennis - Gemeindepokal 2023
Wer einmal die Vereinsatmosphäre schnuppern möchte, ist herz-
lich als Zuschauer beim Gemeindepokal 2023 eingeladen. Vom 10. 
bis 15. September spielen die Tennisvereine unserer Gemeinde im 
TC-Ruraue-Untermaubach, um Spaß zu haben im Spiel und um die 
Trophäe! An allen Tagen stehen Mitglieder des Vorstands für Infor-
mationen zur Verfügung.
Spielplan Gemeindepokal 2023 – Sonntag 10.09.2023 bis Frei-
tag 15.09.2023

1. Runde
    13:00 Uhr

2. Runde
    15:30 Uhr

3. Runde
    17:30 Uhr

Sonntag
10.09.2023

Columbia Drove
:

TC Obermaubach

TC Ruraue
Untermaubach

:
Columbia Drove

TC Obermaubach
:

TC Kreuzau

1. Runde 17:00 Uhr 2. Runde 18:30 Uhr

Montag 11.09.2023 TC Stockheim
:

TC Ruraue
Untermaubach

Columbia Drove
:

TC Kreuzau

Dienstag 12.09.2023 Ausweichtermin Ausweichtermin

Mittwoch 13.09.2023 TC Ruraue
Untermaubach

:
TC Obermaubach

TC Kreuzau
:

TC Stockheim

Donnerstag 
14.09.2023

TC Kreuzau
:

TC Ruraue
Untermaubach

Columbia Drove
:

TC Stockheim

Freitag 15.09.2023 TC Obermaubach
:

TC Stockheim
Siegerehrung
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Kirmes in Drove
Traditionell wird am 3. Septemberwochenende (15.09.2023 – 
19.09.2023) in Drove Kirmes gefeiert. 
Wie bereits im letzten Jahr werden wir die Kirmes am Freitagmor-
gen mit der Kinderbelustigung der Schulkinder beginnen. Mit Spiel 
und Spaß wird unser Mädels-Team die Kinder fröhlich einstimmen. 
Abends heißt es dann für Jung und Alt „Rock den Hahn“ mit DJ Fötus.
Zum Eröffnungsball am Samstag wird der zu diesem Zeitpunkt noch 
amtierende Hahnenkönig Domenik Klemp mit seiner Freundin Anna-
Lena samt Gefolge abgeholt, um dann den letzten Abend als Hah-
nenkönig gebührend im Festzelt mit der Easy-Coverband zu feiern. 
Domenik hatte sich im letzten Jahr, vor Kirmes entschieden, Hah-
nenkönig in Drove zu werden. Diesen Gedanken fanden auf einmal 
auch Marc, Lukas, Günter und Udo spannend. Sonntags war das 
glücklichere Los allerdings auf Domeniks Seite und nach dem 72. 
Schlag, hieß es dann:
„Neuer Hahnenkönig in Drove, Domenik Klemp!“
Der Kirmes-Sonntag startete traditionell mit dem gemeinsamen 
Kirchgang, um den Ursprung der Kirmes, die Kirchweihe, nicht aus 
dem Auge zu verlieren.
Beim gemütlichen Frühschoppen mit musikalischer Gestaltung des 
Musikverein Erika Drove werden langjährige Mitglieder des JVC Co-
lumbia 03 Drove geehrt. 
Nachmittags sind zuerst die Kinder an der Reihe und ermittelten 
durch Luftballonstechen den neuen Kinderhahnenkönig/in. Hier 
konnte in 2022 Lilly Maag sich den Titel sichern und ist amtierende 
Kinderhahnenkönigin von Drove.
Nach den Kindern dürfen auch die Erwachsenen ran. Wir sind schon 
gespannt, was uns in diesem Jahr erwartet und wer neuer Hahnen-
könig oder neue Hahnenkönigin von Drove wird. 
Am Montagvormittag findet in der KiTa eine Vorführung für die Kin-
dergartenkinder statt.
Der neue Hahnenkönig wird am Abend, gemeinsam mit seinem 

Gefolge zum Königsball geleitet. Wie bereits am Samstag sorgt die 
Easy – Coverband für die musikalische Gestaltung. 
Am Dienstag haben die Familien und Kinder die Möglichkeit die Frei-
karten auf dem Festplatz zu nutzen. Die Freikarten erhalten die Kin-
der bei den Kinderbelustigungen in Kita und Schule.
Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch unserer Kirmes. 
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Leckeres vom Grill

Hüpfburg

Spiele für Jung & Alt

Vereinsvorstellungen

Veranstaltet in Zusammenarbeit der ortsansässigen Vereine

WIR HEIßEN ALLE HERZLICH WILLKOMMEN!

Kaffee und Kuchen

Musik & Tanz

Bier vom Zapf

kalte Getränke

VdK Ortsverband Kreuzau

Liebe Mitglieder 

des OV Kreuzau, 

die diesjährige 

Mitgliederversammlung 

findet am Mittwoch, den 

18.10.2023 

um 18 Uhr in der Gaststätte 

„Alte Post“ 

in Kreuzau statt.

Der Vorstand
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Frauenchor

präsentiert

Sommerkonzert: Liebeslieder
am Sonntag 24.09.2023 um 18h
in der Kirche St. Urbanus, Winden

Der Frauenchor Cantabile singt in der Kirche Winden einen bunten 
Mix aus bekannten und neuen Liebesliedern. 
Es werden z. B. „Für mich soll´s rote Rosen regnen“, „The Rose“, 
„Ich bete an die Macht der Liebe“ und andere mehr dargeboten.
Wir laden Sie herzlich ein, unser Gast zu sein und sich an den Me-
lodien zu erfreuen.
                               Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns.

Doppelort Langenbroich-Bergheim 
wieder in Hochstimmung 

Schützenkaiser Armin Lennartz löst Holger Hansen als Schüt-
zenkönig ab
Ein in vielerlei Hinsicht erfolgreiches Schützenfest wurde vom 15.-
17 Juli 2023 in Langenbroich-Bergheim gefeiert. Die umfangreiche 
Vorbereitung führte wieder zu einem Dorffest, dass nicht nur im voll-
besetzten Festzelt sondern auch von der großen Anzahl Zuschauer 
beim großen Festzug mit viel Beifall bedacht wurde. 
Der Samstag begann mit einem Gedenken am Ehrenmal und mit 
einer Messe am Schützenheim. In diesem Rahmen bedankten sich 
die Schützengesellschaften aus Bogheim, Untermaubach und Lang-
enbroich-Bergheim bei Pfarrer Walter Hütten für seine besondere 
Unterstützung in 13 Jahren als Präses aller 3 Vereine und ernannten 
ihn gemeinsam zum Ehrenpräses und Ehrenmitglied.
Die anschließende Eröffnungsparty wuchs in einem vollbesetzten 
Festzelt wieder zu einem besonderen Stimmungsevent, auch Dank 
der großen Besuchergruppen aus den umliegenden Orten.
Am Sonntagnachmittag zum Festzug hatten die Schützen wieder 
einen vollen Festplatz zu vermelden. Mit den Gastbruderschaften 
aus Bogheim, Straß, Berzbuir, Brandenberg, Untermaubach und 
Kufferath, der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau als Zugsicherung 
sowie den Musikzügen des TC Blau Weis Kufferath,  der Trompeter-
bläser Donnerberg Stolberg, des Fanfarencorps Dortmund West, des 
Musikcorps Harmonie Hambach und des TC Frei Weg Düren Nord 
bot sich eine tolle Demonstration für das Schützenwesen. Das Kö-
nigspaar Holger und Janine Hansen erlebte den Festzug in einem 
Oldtimer  Opel 1290, Baujahr 1931. Das Jungschützen-Prinzenpaar 
Daniela und Joshua Spandau, die Schülerprinzessin und Bezirks-
Bambiniprinzessin Emilia Heldt und die Ehrengäste marschierten 
wie die 13 Gruppierungen und insgesamt ca. 275 Teilnehmer zu Fuß. 
Zum abendlichen Verabschiedungsball der Majestäten hatten Hol-
ger und Janine Hansen so viele Gäste eingeladen, dass das Fest-
zelt schon wieder komplett besetzt war. Bürgermeisters Ingo Eßer 
brachte in einem Grußwort für Rat und Verwaltung seine besondere 
Anerkennung an die Marianischen Schützen zum Ausdruck, die all-
jährlich erfolgreich die großen Dorffeste in Langenbroich-Bergheim 
durchführen sowie auch ansonsten aktiv das Dorfleben forcieren.
Schießsportliche Wettbewerbe standen auch auf dem Programm. 
Am Sonntagnachmittag schossen die befreundeten Schützenbru-
derschaften um die Wette. In der Seniorenklasse siegte dabei Andy 
Esser (St. Mauritius Brandenberg). In der Jungschützenklasse Flo-
rian Sablotny (St. Ewaldus Bogheim) und in der Schülerklasse Jonas 
Grzella (St. Donatus Straß). Den Hauptpreisvogel gewann Sven Blu-
menthal aus Kreuzau.
Am Schützenfestmontag wurde vereinsintern mit dem Kleinkaliber 
der Hochstandpokal ausgeschossen. Diesen gewann Martin Schulze.

Danach stand die Ermittlung des neuen Jungschützenprinzen an. 
Jonas Schüll und Rico Schmitz lieferten sich ein Duell, wobei Rico 
mit dem 33. Schuss das nötige Schussglück hatte und der Vogel von 
der Stange fiel.
Den Abschluss und Höhepunkt der Schießwettbewerbe bildet traditio-
nell das Königsschießen, welches auch in diesem Jahr wiederum eine 
große Anzahl an Zuschauern angelockt hatte. Mit Kathrin und Mar-
co Kreutz, Martin Schulze, Stefan Schüll, Rainer Bergholz und Armin 
Lennartz hatten sich gleich 6 Bewerber gemeldet. Interessanterweise 
leisten alle 6 auch wichtige Aufgaben im Vorstand des Vereins. 
Ein wahrer Schießkrimi entwickelte sich, da alle Bewerber dem gro-
ßen Holzvogel mächtig zusetzen und auch in immer wieder wech-
selnder Reihenfolge am Schießstand zum Schuss kamen. Letztlich 
war es Armin Lennartz vergönnt mit dem 50. den finalen Schuss 
abzufeuern. Der neue Schützenkönig ist seit 1980 ein höchstakti-
ves Vereinsmitglied, Sportschütze und als Kommandant im Vorstand 
aktiv. Da er bereits in den Jahren 1990 und 2015 die Königswürde 
erringen konnte, darf er sich nunmehr Schützenkaiser nennen. An 
seine Seite wird ihn seine Ehefrau Carmen unterstützen. 
Wolfgang Schiffer als Alleinunterhalter verstand es anschließend 
hervorragend die Gäste bis in den späten Abend immer wieder auf 
die Tanzfläche und zur Feier der neuen Majestäten zu bewegen. 

Schützenkaiser Armin Lennartz und Jungschützenprinz Rico Schmitz 
(jeweils mit dem Holzvogel) vor der Proklamation im Festzelt

Schützenkönig Holger Hansen mit Ehefrau Janine und Ehrenpräses 
Pfr. Walter Hütten beim Festzug im Oldtimer aus dem Jahr 1931
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Neu beim Turnclub Kreuzau:

Erlebnispfad Üdingen-Boich

Jungenturnen
Der Turnclub Kreuzau bietet Jungen zwischen 5 und 9 Jahren einen 
neuen Turnkurs an, um ganzheitliche sportliche Fähigkeiten zu er-
werben. Bei entsprechendem Talent können die jungen Sportler 
später an Wettkämpfen teilnehmen.
Die Trainingszeiten sind freitags von 15.30 Uhr bis 17 Uhr, in der 
Sporthalle Kreuzau.
Anmeldung vorab bei Malgorzata Demirdogan, E-Mail: tckreuzau.
turnen@gmail.com
Infos unter www.turnclubkreuzau.de

Senioren des Turnclubs Kreuzau entdecken unbekannte „Schätze“
Im Juli trafen sich die Senioren des Turnclubs Kreuzau an der Üdin-
ger Brücke zur Wanderung durch den Landschaftsentdeckungspfad 
Üdingen-Boich. An 14 Stationen vorbei führte Helmut Linden die 
Gruppe durch eine einmalige Kultur- und Naturlandschaft. Auf der 
rund acht Kilometer langen Tour gab es unbekannte „Schätze“ und 
interessante Hintergründe über diese faszinierende Landschaft zu 
entdecken. Auch einige Höhenmeter mussten überwunden werden. 
Hinter Boich gelangte die Gruppe zum höchsten Punkt der Wande-
rung, wo sich der Blick bis hin zum Siebengebirge öffnete. Vorbei an 
mehreren Obsthöfen und dem Ortsrand von Drove hatte die Gruppe 
bald ihren Ausgangspunkt wieder erreicht.

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff

Traditionelles Oktoberfest
in der Festhalle Kreuzau

„Traditionell bayrisch und zünftig“ so lautet auch in diesem Jahr wie-
der das Motto des Oktoberfestes in der Kreuzauer Festhalle. „O-zapft 
is“ heißt es wieder am Samstag, den 23.09.2023, um 19.30 Uhr.

Das Junge Orchester garantiert, unter der Leitung von Jonneke 
Hannssen-Moerke wieder ein ausgesprochen abwechslungsreiches 
Programm, bestehend aus bekannten Märschen, bayrischer Blas-
musik und auch modernen Musikstücken.
Die „Schluppe“ werden hierzu passend den großen Saal der Fest-
halle wieder prächtig dekorieren und in ein blau-weißes Festzelt 
verwandeln. Nach dem offiziellen Programm wird es in bewährter 
Manier noch eine After-Show-Party geben
Die Karnevalsgesellschaft Ahle 
Schlupp und das Junge Orchester 
Kreuzau freuen sich auf viele Gäs-
te, gerne auch im „feschen Dirndl“ 
und traditionellen Lederhosen.
Karten für das Oktoberfest kön-
nen nun ab sofort wieder unter 
der E-Mailadresse Kartenvorver-
kauf@ahleschlupp.de sowie telefonisch unter 02422/502859 vor-
bestellt werden. Der Sitzplatz kostet 12 € und der Stehplatz 10 €.
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Auch 80-Jährige nicht 
vor Allergien gefeit   

Etwa 20 Prozent der Deutschen im Alter von 45 
bis 79 Jahren leiden mittlerweile unter einer All-
ergie. Die Regel, dass Neusensibilisierungen nur 
bei Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen auftreten, stimmt so nicht mehr. Erwachse-
ne Allergiker, bei denen die Krankheit erstmals 
auftritt, haben oft schon in früher Kindheit eine 
Periode erlebt, in der die Allergie auftrat. Da bei 
Kindern Allergien jedoch manchmal nicht auffal-
len und mit der Zeit von selbst vergehen, wurde 
nicht darauf geachtet. Im Erwachsenenalter kön-
nen diese dann überraschend wieder zum Ausbruch kommen. Es gibt aber auch 
erwachsene Allergiker, die nie zuvor unter einer derartigen Krankheit gelitten haben. 
Das ist wahrscheinlich darauf zurück zu führen, dass sie noch nie einer hohen Kon-
zentration von Allergenen ausgesetzt waren. Durch ein neues Haustier oder einen 
Umzug kommt dann die Allergie erstmals zum Ausbruch. Dabei ist zu berücksichti-
gen, dass Pollen in der Stadt aggressiver sind  als auf dem Land, da sie sich mit den 
Dieselpartikeln der Autoabgase verbinden. Auch ein geschwächtes Immunsystem 
– im Alter oft nichts Ungewöhnliches – begünstigt die Entwicklung einer Allergie.
Als Grund für den allgemeinen Anstieg von Allergien in der Bevölkerung wird die 
Tatsache angenommen, dass sich unsere Immunsysteme nicht ausgewogen ent-
wickeln, da wir im Kleinkindalter zu gut vor Krankheiten geschützt werden. Imp-
fungen, Medikamente und sauberes Essen können daher die Entwicklung von 
Allergien fördern. Auch die steigende Umweltverschmutzung ist einer der Gründe 
für Allergien. 
Dennoch können auch ältere Patienten mit einem Heuschnupfen kausal geheilt 
werden. Helfen Tabletten oder Kortison-Nasensprays nicht ausreichend die Aller-
giesymptome zu reduzieren, kann eine spezifische Immuntherapie (SIT) erwogen 
werden. Lediglich bei älteren Patienten mit Herzerkrankungen, Tumor- oder Autoim-
munerkrankungen verbietet sich diese Therapie. Bei einer SIT werden dem Patien-
ten die für ihn relevanten Allergenextrakte in geringen Mengen unter die Haut in-
jiziert. Man beginnt mit einer „homöopathisch“ geringen Dosierung, die wöchentlich 
gesteigert wird, später reicht die monatliche Injektion. Die Impfungen müssen min-
destens drei Jahre konsequent durchgeführt werden, um einen Erfolg zu erzielen. 

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

 

20.10.23  19:30 Uhr
21.10.23  19:00 Uhr
22.10.23  17:00 Uhr

27.10.23  19:30 Uhr
28.10.23  19:00 Uhr
29.10.23  17:00 Uhr

Die Kartenvergabe findet am 01.09.23 ab 19:00 Uhr 
in der Bürgerhalle Boich (Gereonstr. 17a) statt. An 
diesem Abend wird es zu der Kartenvergabe 
ebenfalls ein geselliges Beisammensein mit 
Getränken geben.
Weitere Karten können ab dem 04.09. telefonisch 
zu folgenden Zeiten: 
Montag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr 
unter der Nummer 02427/1671 reserviert werden.
Die Karten sind kostenlos, am Theaterabend wird 
um eine Spende gebeten. Pro Person können 10 
Karten ausgehändigt/reserviert werden.

In Booch wid wedde 
Theater jespellt! 

Aufführungstermine:
„Kaviar treff Currywursch“

Ka

Wir freuen uns auf einen schönen Theaterabend. 
Ihr Mahnes Theater und Bürgerverein Boich

Teilfolierung und Vollfolierung 
mit Premiumfolien

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & 
Neugestalltung, Autowerbung

Möbelfolerung: Büros, Küchen, 
Schränke uvm.

Fahrzeug-Voll-Folierung, 
Steinschlagschutzfolien

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

Schaufensterwerbung

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, 
Rollups uvm.

FOLIERUNG

SICHTSCHUTZ / DEKOR

KFZ-BESCHRIFTUNG

MÖBELFOLIERUNG

CAR WRAPPING

SONNENSCHUTZ

SCHAUFENSTERWERBUNG

WERBETECHNIK

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z



5,25 €***

Lopedium® akut 
bei akutem Durchfall*  

10 Hartkapseln

3. 49
€

33%
gespart

01939446

Gültig im September 2023

Anne Cremer-Langfermann • Bahnhofstraße 8 • 52372 Kreuzau • kostenlos anrufen:    0800 - 52372 00
* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.     ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 28.07.2023), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche 
Preisempfehlung.      ***Üblicher Apothekenverkaufspreis (Stand 28.07.2023) berechnet nach der Arzneimittelpreisverordnung, die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diesen üblichen Apothekenverkaufspreis. Diesen Betrag hat der pharmazeutische 
Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung 
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag

9,97 €***

Soventol® HydroCortison 
ACETAT 0,5%*

6. 49
€

34%
gespart

1 kg = 432,67 €

10714350

4,97 €***

Bepanthen® AUGEN- 
UND NASENSALBE  

5 g

3. 29
€

33%
gespart

01578681

29,99 €**

Contour® next*

50 Sensoren

21. 99
€

26%
gespart

08884487

16,14 €***

Chlorhexamed® FORTE 
alkoholfrei 0,2%*  

300 ml

9. 99
€

38%
gespart

1 l = 33,30 €

12574692

11,17 €***

Perenterol® forte 
250 mg Kapseln*

10 Hartkapseln

7. 99
€

28%
gespart

04796852

6,97 €**

ipalat® Die Halspastille 
Zuckerfrei*

40 Pastillen

4. 99
€

28%
gespart

03991095

14,99 €**

WICK ZzzQuil GUTE NACHT*

30 Weichgummies

10. 49
€

30%
gespart

16894637

20,65 €**

Magnesium Verla® 300 
úno Typ Orange*

50 Beutel Granulat

14. 99
€

27%
gespart

01316917

12,52 €***

KadeFungin® 3*

   1 Kombipackung

7. 99
€

36%
gespart

03766139


